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Vorwort 


Zuerst einmal herzlich Willkommen und Danke für das 
Vertrauen, dass Sie durch den Kauf dieses Buches in mich 
stecken. 


Ich werde mein Möglichstes tun, Ihnen dabei zu helfen, 
dem Thema näher zu kommen, dass Sie wirklich 
interessiert: Frauen. 

Und wie Sie diese ins Bett bringen. 


Sie werden im Laufe des Buches merken, dass ich sehr 
direkt bin und die Dinge so ausspreche, wie sie nun mal 
sind. Oder wie ich sie sehe. 


Ich scheue mich auch nicht, eine etwas, hmmm, sagen 
wir mal „härtere“ Sprache zu verwenden als Sie es vielleicht 
in einem Buch gewohnt sind. 


Das hat mehrere Gründe. Einerseits halte ich nichts vom 
Schönreden oder “um den heißen Brei” reden. 


Andererseits denke ich mir, dass Sie es sich leichter 
merken werden. 


Außerdem macht es mir einfach Spaß und ist 
witziger, finde ich. 


Und ich muss mich nicht verstellen und so tun als ob ich 
gescheit wäre, weil ich schlaue Wörter verwende. 


Wer damit Probleme hat, besitzt wahrscheinlich auch 
keinen Humor. Und das dürfte schon das erste Problem sein, 
was derjenige im Umgang mit Frauen hat. 


Ach ja, ich bin rhetorisch ziemlich fit und außerdem ein 
fieser Hund, wie Sie vielleicht bei obigem Satz 
bemerkt haben. Nichtsdestotrotz glaube ich, dass es sich 
genauso verhält. 


Humor ist für Frauen unwiderstehlich. Ich gehe später 
noch ein wenig genauer darauf ein. 


Ich habe es mir zur Aufgabe gemacht, Produkte zu 
entwickeln, die für Ihren eigenen Vorteil gedacht sind. 


Es geht um Ihre persönliche Weiterentwicklung. 
Mache ich das, weil ich so ein guter Mensch bin? Nein. Ich 
kann es mittlerweile recht gut und will damit auch Geld 


verdienen. 


(Ich höre schon die Neider munkeln: “Das ist der einzig 
wahre Satz in diesem Buch! Das mit dem Geld.” Ich sage 


nur: “Hahaha...”) 


Ich beschäftige mich seit Jahrzehnten mit 
Randbereichen des menschlichen Geistes wie auch 
der Kommunikation, und bringe dazu die neuesten 
Erkenntnisse und Technologien. 


Dieses Buch ist keine weitere Fortsetzung der klassischen 
Flirtratgeber von gelehrten Liebes- 
psychologen. Von denen gibt es genug und das 
Problem ist, dass jene keine Ahnung haben. 


Das echte Leben ist nun einmal etwas anderes als eine 
Umfrage, und die Phantasie eines Autors kann 
niemals jahrelange Praxis mit tausenden hübschen Frauen 
ersetzen. 


Wenn Kritiker die folgenden Inhalte als nicht 
wissenschaftlich bezeichnen, dann fragen Sie diese doch 
einfach: “Mit wie vielen Frauen - oder Männern - haben Sie 
schon geschlafen?” 


Das darauf folgende Schweigen wird Ihre Antwort sein. 
Ich will nicht behaupten, dass diese Herren nicht 


erfolgreich bei Damen sind, nur Tipps wie „Seien Sie einfach 
Sie selbst“ bringen Sie nicht weiter. 


Was, wenn Sie ein Verlierer ohne eigenes Leben sind, der 
den ganzen Tag bei World of Warcraft verbringt? Sollen Sie 
deshalb vom anderen Geschlecht ausgeschlossen werden? 


Deshalb verzichte ich in diesem Buch auf solche 
Ratschläge. Sie werden so etwas hier auch nicht finden. 
Ebenso sind irgendwelche Labor-Untersuchungen in der 
Realität fehl am Platz, denn die Jungs im Kittel 
messen am echten Leben vorbei. 


Der Ansatz ist ein anderer. Serien-Verführer 
verwenden in der Praxis erprobte Techniken und 
Strategien. Diese werden hier in einer Art und Weise 
präsentiert, um sie einfach und rasch anwenden zu 
können. 


Dieses Buch ist das Ergebnis jahrelanger 
Erfahrungen. So gut wie alles was Sie hier finden 
wurde von mir selbst in der Praxis ausprobiert. 


Es wurde von vielen Seiten kopiert und verändert. Sie 
haben nun das Original gefunden, sind zur Quelle 


zurückgekehrt. 


Ich wünsche Ihnen viel Spaß auf dieser neuen und 
spannenden Reise, denn ich bin in Gedanken bei Ihnen. 


Ihr Markus Dan 


Fur wen ist dieses Buch 


Die Wahrheit ist, dass selbst eine wenig attraktive Frau, 
wenn sie es wirklich will, jeden beliebigen Abend einen 
Mann abschleppen kann. 


Sie braucht sich nur etwas sexy anzuziehen, 
auszugehen, dazu etwas mit dem Alkohol hauszuhalten - mit 
einem freundlichen Lächeln und etwas Glück wird sie einen 
Typen ins Bett bekommen. 


Und jetzt ehrlich: Welcher normalsterbliche Mann kann 
das von sich behaupten? 


Nur echte Serien-Verführer sind regelmäßig und konstant 
dazu in der Lage, und was genau diese tun, lernen Sie hier 
in diesem Buch. 


Es geht dabei nicht darum, Playboys am laufenden Band 
zu produzieren - obwohl das mit diesem Buch natürlich 
möglich ist. Nein, sie können Ihre ganz 
persönliche Auswahl erweitern. 


Sie sollen die Möglichkeit erhalten, zu wählen, was Sie 
wollen. Welche Frauen Sie begehren, welche Art von 
Beziehung Sie bevorzugen. 


Ob One Night Stands, Affären oder eine exklusive 
Beziehung mit nur einer Partnerin - das hängt ganz von 


Ihnen ab. 


Ich möchte Sie davor bewahren, den Fehler zu 
machen und gleich in eine Beziehung zu schlittern, nur weil 
Sie mal unverbindlich mit einer Frau Sex haben 
wollen. 


Ich meine, hey, das ist schon ein großes Opfer für ein 
wenig Spaß... ;-) 


Wenn Sie sich also wünschen Ihre Auswahl zu 
erweitern, wenn Sie mehr Abwechslung in Ihr Liebes-leben 
bekommen möchten, wenn Sie wissen wollen wie es geht, 
dann ist dieses Buch genau das Richtige für Sie. 


An alle Raubkopierer 


... oder jene Jungs, die scharf darauf sind, verklagt zu werden und/oder 
unbedingt wissen wollen, wie es in einem Knast wirklich zugeht. 


Es gibt das Urheberrecht, welches dieses Buch schützt. Dadurch ist es 
verboten, die Inhalte zu kopieren, zu vertreiben, oder auszugsweise zu 
verwenden, wenn Sie keine schriftliche Genehmigung von mir haben. 


Trotzdem können heute viele der Versuchung nicht widerstehen, dieses Buch 
illegal als Raubkopie zu erwerben. Ich weiß, dass gerade meine Produkte sehr 
beliebt sind. 


Obwohl es illegal ist, möchte ich an dieser Stelle ganz kurz all jene 
ansprechen, die der Versuchung nicht widerstehen können, denn diese Leute 
behindern ihren eigenen Erfolg. 


Die Inhalte dieses Buches sind wirklich Gold wert. 


Was jedoch viel wichtiger ist und worum es wirklich geht, wenn Sie Ihr Leben 
verändern wollen, ist Folgendes: Wer etwas erreichen 
will muss zuerst „Ja, ich will“ dazu sagen und bereit sein, den vollen Einsatz zu 
bringen. Beachten Sie: Frauen bewundern Männer, die 
bereit sind, für ihre Ziele in voller Konsequenz einzustehen und den Weg bis zum 
Ende zu gehen. 


Also falls Sie dieses Buch nicht gekauft, sondern von einem Freund 
„geliehen“ haben, tun Sie es jetzt! Sie werden den Unterschied sofort spüren. 


Durch den Kauf dieses Buches geschieht nämlich noch etwas anderes: Sie 
zeigen Ihrem Unterbewusstsein, dass Sie es ernst 
meinen. Dass Sie wirklich die Frauen, die Sie begehren, in Ihr Leben bringen 
wollen. Wenn Sie es lediglich kopieren geben Sie unterbewusst zu, dass es Ihnen 
nichts wert ist, und Ihr Leben wird so bleiben wie es ist. 


Wenn Sie wollen, dass Ihr Unterbewusstsein Sie bei 
Veränderung unterstützt, müssen Sie ihm zeigen, dass Sie es ernst meinen. 
Darum ist es wichtig, Produkte zu kaufen und sie nicht nur zu 
kopieren. Denn Sie gehen durch den Kauf eine Verpflichtung ein, 
und Ihr Unterbewusstsein versteht die wichtige Nachricht. 


Sie haben sich dazu verpflichtet, Geld für den Kauf dieses 
Buches zu investieren, um auf der anderen Seite ein Vielfaches 
dessen zurück zu bekommen. 


Meine Verpflichtung besteht darin, ein hochwertiges Produkt zu entwickeln, 
dass Ihr Leben verändern kann. Sie glauben es in dem Moment vielleicht noch 


nicht. Wenn Sie jedoch mit dem Buch fertig sind, können wir noch einmal 
darüber reden. 


Das ist unser Deal, und ich werde meinen Teil erfüllen. Erfüllen Sie auch 
Ihren. 


Mit dem Kauf dieses Buchs erhalten Sie viele Jahre an 
Wissen und Erfahrung, an Niederlagen und Abfuhren, im wahrsten Sinne des 
Wortes an Blut und Schweiß. Ich habe nicht wenig 
ausprobiert und mehrfach Abweisungen kassiert. Ich habe viel über mich 
ergehen lassen, damit Sie es nicht mehr tun müssen! 


Sie zahlen dafür, meine Fehler nicht mehr machen zu 
müssen. 


Sie kaufen damit die Ergebnisse beinharter Praxis, 
tausendfachen Erfolgs mit Frauen, bewährter Methoden und ein 
System, dass es kein zweites Mal gibt! Und dessen Potential nur 
einer Handvoll Menschen bekannt ist! 


In diesem Sinne überlasse ich es Ihnen, die Entscheidung für Ihr eigenes 
Leben zu treffen. Was Sie hier im Kleinen mit diesem Buch machen, praktizieren 
Sie auch im Großen mit Ihrem ganzen Leben. 

Früher oder später werden Sie bemerken, dass man zu seinem Wort stehen 
muss, um wirklich und dauerhaft Erfolg haben zu können. 


Aber genug der Moral, fangen wir an... 


Es kommt auf Taten an 


Ich werde in diesem Buch über verschiedene Dinge 
sprechen: Am Anfang erfahren Sie, warum viele Männer 
Schwierigkeiten damit haben, attraktive Frauen 
anzusprechen. 


Dann werden Sie die besten Möglichkeiten 
kennenlernen, Frauen anzusprechen. Wie Sie Ihrem 
Auftreten den richtigen Schliff geben, wie Sie wirklich mit 
schönen Frauen kommunizieren müssen. 


Und ich habe noch einen ganz speziellen 
kostenlosen mp3-Bonustrack für Sie vorbereitet, 
den Sie sich in eine Meisterklasse runterladen können. 
Dabei geht es um das fast mysteriöse Thema des One Night 
Stands - also dem Sex nur für eine Nacht. 


Sie werden merken, dass dieses Buch Schritt für Schritt 
Ihr Leben verändern kann! 


Ich setze aber auch einiges voraus, und werde 
deshalb nicht gesondert darauf eingehen: 

Ich vertraue darauf, dass Sie ein gesundes 
Verhältnis zu anderen Menschen haben, und anderen 
gegenüber Interesse entwickeln können. 


Ich gehe davon aus, dass Sie gemeinsam mit 
anderen Spaß am Flirten, an Verführung und natürlich auch 


an Sex haben wollen. 


Serien-Verführer zeichnen sich durch zwei 
Eigenschaften aus: Charakter und Methodik. 


Sie haben den Charakter, bzw. sind Sie bereit, 
diesen zu entwickeln - ich zeige Ihnen, was zu tun ist... 


Kapitel 1: 
Ratgeber 


Woher kommen unsere Probleme mit dem anderen 
Geschlecht... 


...und wie wird mir dieses Buch dabei helfen? 


Wir lernen durch Kopieren 


Menschen lernen durch Kopieren, durch 
Nachahmung. 


Das kleine Kind sieht, wie sich alle Personen 
aufrecht gehend fortbewegen und möchte das nun auch. Es 
versucht alles in seiner Möglichkeit Stehende um sich 
aufzurichten und selbst zu gehen. 


Natürlich muss es auch ein ziemlich deprimierendes 
Gefühl sein, so am Boden herumzukugeln und sich nur wie 
ein kleiner Wurm fortbewegen zu können. Das trägt zur 
notwendigen Motivation bei. 


Wenn das Kind durch das Nachahmen erfolgreich ist, hat 
es etwas gelernt, und wird es in Zukunft 
wieder tun. So lernen wir gehen, reden, einen Ball 
fangen oder... mit Frauen zu reden, die uns 
interessieren. 


Kein Kind würde auf die glorreiche Idee kommen, sein 


weiteres Dasein als Hase zu fristen, und sich von nun an nur 
mehr von Mohrrüben zu ernähren. 


Die wichtigste Regel Ihres Lebens 


Fragen Sie sich ehrlich: Von wem haben Sie Ihren 
Umgang mit Frauen gelernt? 


Beginnend beim engsten Familienkreis, im 
Freundeskreis... und natürlich den Medien. 


Da es bisher keine Gebrauchsanweisung für Frauen 
gegeben hat, war Ihr Erfolg vom Zufall abhängig, von wem 
Sie es abgekupfert haben. 


Grundsätzlich, die erste und wichtigste Regel Ihres 
Lebens: Nehmen Sie keinen Ratschlag an von 
jemandem, der nicht schon so erfolgreich ist, wie Sie es 
werden wollen. 


Mütter als Ratgeber 


Einen Großteil unseres sozialen Verhaltens haben wir von 
unseren Eltern gelernt. Mütter, Väter und 
Freunde sind leider meist jedoch sehr schlechte Ratgeber, 
wenn es um Liebesangelegenheiten geht. 


Mütter wollen einen guten Sohn und erziehen ihre Jungs 
zu guten Ehemännern. Nett zu Mädchen sein, tun, was man 
einem sagt, Geschenke machen, lieb sein, bla bla bla. Ein 
netter, harmloser Verlierer eben. 


Väter wünschen ihren Söhnen natürlich den Erfolg bei 
Frauen, den sie selber selten hatten, aber leider 
wissen sie es selbst nicht besser. 


Natürlich gibt es auch Ausnahmen. Aber wenn Sie dieses 
Buch lesen ist die Wahrscheinlichkeit hoch, dass Ihre Mutter 
für den Großteil Ihrer Erziehung 
verantwortlich ist. 


Wenn unsere nächsten Freunde gut im Umgang mit 
Frauen sind, hatten wir Glück. Meistens sind sie es jedoch 
nicht, und so entwickeln sich 99% aller Männer zu den 
netten Typen ohne Rückgrat, von denen unsere Gesellschaft 
voll ist. 


Die Anderen bekommen die meisten Frauen ab. 
Ach ja, was ich bezüglich der Erziehung und des 


Nachahmens fast vergessen hätte: Die Gehirnwäsche- 
Maschinerie Fernsehen und Kino. 


Traumfabrik Hollywood 


Hollywood wird nicht umsonst „Traumfabrik“ genannt. 
Das, was in Filmen gezeigt wird, ist nicht mehr als ein 
Wunsch. Wie wir gerne hätten, dass die Realität funktioniert. 


Hey, Wünsche verkaufen sich einfach gut! 
In Hollywood läuft es meistens nach dem gleichen 


Schema ab, dass sich in unsere Köpfe gebrannt hat: Mann 
verliebt sich in Frau, die ihn nicht liebt. Er kauft sich ihre Zeit 


und Aufmerksamkeit mit Geschenken, und bekommt sie 
nach einigen Hürden letztendlich doch. Sie lieben sich bis an 
das Ende ihrer Tage und ficken wild nach dem Abspann. 


Aber die Wahrheit sieht anders aus, und Serien-Verführer 
wissen warum... 


Wenn Sie mit diesem Buch fertig sind, werden Sie so 
manchen Hollywood-Schinken liebend gerne vergessen. 


Dies ist mein Beitrag zur Deprogrammierung von diesem 
Schwachsinn. 


Zusammenfassung 


[ Wir lernen durch Nachmachen. 
[ Nehmen Sie keinen Ratschlag 
an von jemandem, der nicht schon so 
erfolgreich ist, wie Sie es werden 
wollen. 

[ Mütter, Väter, Freunde und 
Hollywood sind schlechte Ratgeber in 
Sachen Frauen und Beziehungen. Sie 
wissen nicht, wie echte Verführung 
funktioniert. 

[ Machen Sie das, was 
erfolgreiche 

Verführer tun, und Sie werden selbst 
zu einem. 

[ Vergessen Sie Hollywood. 


Kapitel 2: 
Ur-Sachen 


Warum wir uns nicht trauen. 
Und was wir dagegen tun... 


Nervosität ist gut 


Die meisten Männer werden nervös, wenn es darum geht, 
eine attraktive Frau anzusprechen. 


Sie werden unruhig, fühlen ein mehr oder weniger 
starkes, flaues Gefühl im Magen. Manche fangen sogar zum 


Zittern an. 


Und was tun sie dann? Sie zögern, überlegen und finden 
schnell eine Ausrede, warum es besser ist, sich zu drücken! 


„Sie hat auf jeden Fall einen Freund...“ 
„Ich störe sie sicher nur beim Einkaufen...“ 
„Sie hat bestimmt keine Zeit...“ 


„Ihr Freund kommt gleich um die Ecke und prügelt die 
Scheiße aus mir raus...” USW., USW. 


Kommen Ihnen solche Gedanken vielleicht bekannt vor...? 
Keine Sorge, die meisten Männer denken so. 


Aber, warum machen das so viele 
Männer? 


Der Grund ist einfach: Auf diese Weise können sie sich 
selber beweisen, dass sie doch keine Feiglinge sind, wenn 
sie die Frau, die ihnen gefällt, nicht 
ansprechen - „die Gelegenheit hat einfach nicht 
gepasst“. 


In Wahrheit sind und bleiben das alles nur 
Ausreden, denn die Gelegenheit können Sie sich 
selbst einfach schaffen! Ich werde Ihnen zeigen wie... 


Ganz wichtig ist aber: Nervosität ist gut! Es ist ein 
Zeichen, dass Ihnen die Frau gefällt, dass Sie etwas tun 
sollten. Es ist ein Aufruf zur Aktion! 


Denn Nervosität entsteht nicht aus der Angst vor der Frau 
selber, sondern hat eine ganz andere Ursache. 


Woher kommt unsere Angst, Frauen 
anzusprechen? 


Um zu verstehen, warum wir Angst haben, lade ich Sie 
ein auf eine kurze Reise in unserer Zeitmaschine. 


Vor tausenden von Jahren lebten die Menschen noch in 
kleinen Gruppen und jeder kannte jeden. Und jede. 


Wenn ein Mann damals eine Frau angesprochen und 
diese ihn offensichtlich abgewiesen hätte, wäre es der 
soziale Untergang für ihn gewesen! 


Denn die anderen Frauen hätten das gesehen und ihn 
sehr wahrscheinlich auch abgewiesen. 


Das dahinterliegende Prinzip ist das der „sozialen 
Bestätigung“. 


Vereinfacht gesagt geht es darum, dass etwas, was für 
alle anderen gut scheint, auch für mich gut sein muss. 


Umgekehrt ist etwas, was für alle anderen schlecht 
scheint, auch für mich schlecht. 


Eine offene und für alle ersichtliche Ablehnung würde die 
Fortpflanzungschancen für alle Beteiligten minimieren, für 
die Männer UND für die Frauen! 


Laahlaa, die langbeinige Steinzeit-Schönheit mit 
nur ganz wenigen Brusthaaren, lässt Uuruuk, Sohn von Uusuuk, vor 
versammelter Mannschaft abblitzen. Die Chancen von Uuruuk sind nun bei 
den anderen 
Herzdamen fast ins Bodenlose gesunken, denn was 
nicht gut für Laahlaa ist, ist auch nicht gut für die 
anderen Damen des Rudels. 


Damit sich nun aber niemand von Laahlaa eine weitere Abfuhr holt, 
spricht sie von den anderen Männern niemand mehr an. 


Also ist eine direkte Abfuhr die für beide Seiten 
schlechteste Lösung. 


Und deswegen achten Frauen darauf, sich nie alle 
Chancen zu vergeben. Es erklärt auch die Unfähigkeit vieler 
Frauen, klar und einfach „Nein“ zu sagen. 


Das Prinzip der sozialen Bestätigung kann aber auch 
positiv für Sie wirken. 


Ist eine schöne Frau bei Ihnen, wirken Sie 
automatisch interessanter für alle anderen Frauen. 


10.000 Jahre keine Veränderung 


In vielen Fällen funktioniert unsere Gesellschaft 
immer noch so wie vor zehntausend Jahren! Doch Zeiten 
andern sich, was wir nicht nur an Mobiltelefonen sehen. Was 
noch vor wenigen Jahren gut war, kann heute schon lange 
überholt sein. 


Und was in der Steinzeit den sozialen Untergang 
bedeutet hätte, zählt heute nicht mehr! 


Die Angst, aus unserer Gruppe ausgeschlossen zu werden 
ist heute komplett überholt. Wir leben in großen Städten mit 
Tausenden von Menschen. Selbst kleine Orte haben heute 
hundert Mal mehr Einwohner, als die kleinen Gruppen von 
Menschen, die in der Steinzeit umherzogen. 


Heute ist die Wahrscheinlichkeit hoch, dass wir eine Frau, 
die wir auf der Straße ansprechen, nie wieder sehen 
werden! 


Niemand bekommt das mit, keiner schließt uns aus. 
Selbst wenn es nicht so gut läuft, spielt es weder für Sie 
noch für die Auserwählte eine Rolle. Für Männer ist das ein 
Riesenvorteil und der großartigste Spielplatz, der vorstellbar 
ist! 


Nur eines muss Ihnen auch bewusst sein: „Wenn ich sie 
nicht sofort anspreche, werde ich sie nie wieder sehen!“ 


Die Stadt gibt niemandem eine zweite Chance. Es gibt 
Momente im Leben eines jeden Mannes wo er 
verpflichtet ist, zuzugreifen, wo er sich holen muss, was ihm 
zusteht! 


Sie sind der Jäger, das Raubtier. Sie suchen aus. 


Unser Recht. Yeah! 


Es ist an uns zu fragen und an ihr, „Nein“ zu sagen. 


Und was passiert, wenn nichts geschieht? Es ist lange 
nicht das Ende der Welt. Wir werden auch nicht aus 
unserem Stamm ausgeschlossen. Denn... es gibt schöne 
Frauen im Überfluss! 


Selbst wenn es 10 Mal nicht klappt ist es egal. 


Die angesprochene Frau kennt uns nicht gut 
genug um nach wenigen Sekunden eine sinnvolle 
Entscheidung zu treffen. Also hat sie sich von irgendwelchen 
zufälligen Kriterien leiten lassen. 


Vielleicht ist ihre Katze gestorben, der Absatz ihrer 
Lieblingsschuhe abgebrochen, sie hat ihre Tage - oder auch 
alles zusammen. 


Es gibt tausend Gründe, warum es jetzt nicht geklappt 
hat, aber vielleicht in einer Woche oder einer Stunde 
geklappt hätte - es ist sinnlos darüber nachzudenken. 


Es wird Ihnen auch passieren, dass Sie 
verheiratete Frauen ansprechen. Ebenso Frauen, die einen 
Freund haben, Männer hassen oder gerade 
andere Probleme haben. Das ist ganz normal und Sie 
können es getrost vergessen. 


Hinter der nächsten Ecke warten schon hundert andere 
motiviert darauf, angesprochen und verführt zu werden. 


Oder einfach nur mit einem halbwegs vernünftigen Typen 
zu schlafen. 


Ach ja, eines noch zu den Ängsten: Frauen sind genauso 
schüchtern und voller Ängste wie Männer. Paradoxerweise 
ist eine davon, NICHT angesprochen zu werden... 


Es ist nämlich so, dass Frauen in unserer Gesellschaft in 
einer sehr passiven Rolle sind. 


Wenn eine Frau regelmäßig Männer anspricht, oder 
ehrlich dazu steht, Sex zu mögen, bekommt sie selbst in 
unserer angeblich offenen Gesellschaft schnell einen 
schlechten Ruf. Daher tut sie es nicht (oder verdient ihr Geld 
damit). 


Wenn einer Frau ein Mann gefällt, hat sie nur 
wenige Möglichkeiten, ihn kennenzulernen. Sie kann mehr 
oder weniger dezent Signale aussenden und 
hoffen, dass diese erkannt, aufgenommen und 
verstanden werden. 


Meist ist nichts davon der Fall. Aber dazu kommen wir 
später. 


Wichtig für Sie ist zu wissen, dass Frauen erwarten 
angesprochen zu werden. Es wurde ihnen durch soziale 
Programmierung, also Eltern, Medien und Hollywood, 
beigebracht. 


Für uns ist das von Vorteil, denn wir haben dadurch die 
Wahl! 


Sie erinnern sich: Es ist an uns Männern zu fragen. Und 
an ihr „Nein“ zu sagen. 


Warum tun sich Frauen das an? 


Haben Sie sich schon einmal gefragt, warum Frauen 
Stunden um Stunden mit Vorbereitungen zum Ausgehen 
verbringen? Einkaufen, Schuhe, Kleidung, Schminke, 
Parfüms, Pflege usw. Und warum? 


Weil sie gut aussehen will? Auch.... 
Vor allem hat sie aber viel weniger Möglichkeiten, um 
aktiv Männer kennenzulernen! Sie „darf“ das nicht, 


zumindest nicht im großen Stil. 


Naja, und sie will zumindest besser als ihre 
Konkurrentinnen aussehen. 


Tschuldigung. Mitbewerberinnen. 
Ein letztes Wort noch über die Angst, die Frau 
anzusprechen. Sie haben nicht wirklich Angst davor sie 


anzureden, Sie haben Angst vor dem, was nachher kommt. 


Es ist auch dieses Unbekannte, was Sie in der 
Vergangenheit unsicher gemacht hat. 


Wenn Sie jedoch genau wissen, was geschehen wird, und 
auf jede Reaktion eine passende Antwort 
haben, ist dies der erste Schritt dazu, sich für immer von 
dieser Blockade zu lösen. 


Zusammenfassung 


[ Nervosität ist gut! Sie Zeigt, 
dass Ihnen die Frau gefällt und dass 
Sie etwas tun sollten. 

[ Die Angst hat nichts mit der 
Frau zu tun, sondern mit alten 
Mechanismen, die heute nicht mehr 
gelten. 

[ Frauen wollen öfter 
angesprochen werden! Es ist unsere 
Pflicht zu fragen - 

wir sind es ihnen schuldig! 

[ Es gibt Zeiten, da muss ein 
Mann ein Mann sein, und sich holen, 
was er will! 

Eine erste Chance haben Sie sicher. 
Aber eine zweite...? 

[ Angst hat mit unbekannten 
Situationen zu tun. Wenn Sie wissen, 
wie Sie reagieren müssen, 
verschwindet die Angst. 


Kapitel 3: 
Wo 


Wo finde ich sie? 
Beziehungsweise was will ich überhaupt? 


Schöne Frauen sind überall... 


Schöne Frauen sind überall! Es geht nur darum, sie 
kennenzulernen! 


Machen Sie es sich nicht zu schwer! 


Serien-Verführer sind immer gelassen, wenn es um 
Frauen geht. Weil sie wissen, dass es fortwährend Frauen 
auf dieser Welt geben wird, für die sie noch 
keine Zeit hatten. 


Egal was Sie tun, nebensächlich wie viele Fehler 
Sie machen, es gibt immer noch eine weitere Chance. 


Und noch eine. 

Und noch eine. 

Machen Sie sich klar, was Sie eigentlich wollen. Denn die 
wichtige Frage ist nicht, wie finde ich eine, sondern - welche 
möchte ich? 

Wenn Sie begonnen haben, die Grundsätze 
dieses Buchs zu meistern, werden Sie sich in einer komplett 
neuen Welt wiederfinden. Plötzlich werden Sie sich fühlen 


wie ein Kind in einem Spielzeugladen. 


Überall sind Frauen, die wir ansprechen können, überall! 


In der U-Bahn, wenn Sie zur Arbeit fahren, auf der Straße, 
wenn Sie einkaufen gehen, im Lokal, beim 
Ausgehen mit Freunden, im Fitness-Center, im Museum, auf 
der Parkbank - sie sind überall, in jedem vorstellbaren Stil, 
mit den verschiedensten Vorlieben und 
Lebensweisen. 


Sie werden sich eine neue Frage stellen müssen: Sie 
werden nicht mehr denken “Wie spreche ich sie an?” - Sie 
werden sich entscheiden müssen “Welche will ich?“ 


Es gibt so viele Möglichkeiten, endlose Chancen. Während 
Sie mit einer sprechen, gehen fünf andere 
vorbei. Die Eine hatte unfassbares Glück, dass Sie sich 
ausgerechnet mit ihr unterhalten. Es hat nicht geklappt? 
Kein Problem, die Nächste, bitte! 


Wir stehen vor der Qual der Wahl. Wenn wir in 
dieser Flut nicht untergehen wollen, müssen wir wissen, wie 
wir damit umgehen. 


Deshalb ist es so wichtig, dass Sie Ihr Ziel nicht aus den 
Augen verlieren. Wer soll es sein, welche Eigenschaften 
muss sie haben? Welche Interessen? 


Was will ich? 
Welche Möglichkeiten habe ich? 


Im Groben gibt es nur drei Möglichkeiten, mit einer Frau 
zusammenzukommen, und Sie müssen wissen, was Sie mit 
welcher Frau wollen. 


Folgendes steht zur Auswahl: 


. One Night Stand 
. Affäre 
. Fixe Beziehung 


One Night Stand 


Klassischerweise ist das Bild vom One Night Stand der 
Urlaubsflirt: Frau und Mann lernen sich kennen, 
verstehen sich, feiern eine Nacht durch und finden sich im 
Bett wieder. 


Dazu ist zu sagen, dass das natürlich nur ein Klischee ist. 


In Wahrheit kann man in allen Diskos dieser Erde eine 
Handvoll Frauen finden, die ohne Weiteres für eine Nacht zu 
haben sind! 


Sie erinnern sich an das Bild der Frau, die sich hübsch 
macht, um einen Mann ins Bett zu bekommen? 

Es gibt mehr von ihnen als Sie sich vorstellen 
können. 


Natürlich nicht jede. Aber auf 10 Frauen, die Sie in der 
Disko sehen, ist 1 für dieselbe Nacht zu haben. 


Mit der Zeit, und wenn Sie es wollen, werden Sie einen 
Blick dafür bekommen. Sie werden sehen, welche 
Frau einem unverbindlichen Abenteuer gegenüber 
offener eingestellt ist. 


Aber es braucht seine Zeit, ein wenig Routine und 
natürlich auch Technik. 


Affäre 


Unter ‚Affäre’ verstehen wir hier keinen Seitensprung, 
sondern das, was viele „Sex-Beziehung“ nennen. 


Eine Affäre ist eine Fortführung eines One Night Stands 
ohne Absicht, eine Beziehung einzugehen. 


Warum sollte eine Frau das tun, fragen Sie sich 
vielleicht? Ganz einfach: Viele Frauen bevorzugen die 
Vertrautheit eines regelmäßigen Sexualpartners. 


Wenn Sie mehr über One Night Stands und 
Affären erfahren möchten, erhalten Sie als Käufer dieses 
Buchs kostenlos den Bonus-Track über One Night Stands auf 
meiner Internet-Seite: 

http://www.markusdan.com/gold 


In dieser MP3-Datei erfahren Sie alle wesentlichen Punkte 
um One Night Stand - Gelegenheiten zu 
verwerten. Sie erhalten eine Liste von Fragen, die es Ihnen 
ermöglicht, die Bereitschaft der Frau schon im Vorfeld 
einzuschätzen. 


Wenn Sie jedoch eine exklusive Beziehung 
anstreben, dann steht Ihnen auch diese Möglichkeit 
offen - Sie haben ja die Wahl! 


Fixe bzw. exklusive Beziehung 


Eine fixe Beziehung ist das, was sowohl die meisten 
Männer, als auch die meisten Frauen über kurz oder lang 
anstreben. 


Meiner Meinung nach sollte man sich dafür jedoch erst 
nach einer gewissen Reife entscheiden. 


Ob diese Reife nun 20 oder 200 Frauen bedeutet, 
überlasse ich jedem selbst. 


Neben den hier erwähnten gibt es natürlich noch 
verschiedene andere Beziehungsmöglichkeiten mit einer 
oder mehreren Partnerinnen. 


Diese werden jedoch als fortgeschrittene 
Techniken behandelt. Mehr Infos darüber gibt es in 
anderen Produkten von Mir. 


Zusammenfassung 


[ Merken Sie sich: Schöne Frauen 
sind überall! 
[ Egal welche Fehler Sie machen, 


schnappen Sie sich einfach die 
Nächste! 

[ Was will ich? One Night Stand, 
Affäre oder exklusive Beziehung? 

[ Seien Sie sich darüber klar, 
welche 

Frauen Ihnen gefallen, wo sie sind 
und wo diese ausgehen bzw. sich 
aufhalten. 


Kapitel 4: 
Ansprechen 


OK, jetzt geht es los... 


Die ersten Regeln 


Ich lege in diesem Buch den Schwerpunkt 
darauf, Frauen alleine anzusprechen, ohne auf 
Freundinnen oder Gruppen achten zu müssen. 


Die Regeln gelten auch bei Zweier- und 
Mehrfachgruppen, nur haben diese noch einige 
Besonderheiten, die wir hier leider nicht behandeln können. 


Die 123-LOS Regel 


Sie sehen nun eine hübsche Frau und zögern Sie 
ansprechen? Mit der 123-LOS Regel gehört das der 
Vergangenheit an! 


Wenn Sie eine Frau sehen, die Ihnen gefällt, zählen Sie im 
Kopf bis 3 und gehen Sie LOS! 


Sobald Sie bei ihr sind sagen Sie das, was Sie 
wollen! 


Durch das Zählen beschäftigen Sie Ihren Verstand, und 
der Körper kann sich auf das Hingehen konzentrieren. 


Es gibt auch noch andere Techniken, jedoch ist die hier 
erwähnte eine der wichtigsten. 


Ich gehe im Audiokurs aus Platzgründen ein wenig näher 
darauf ein, beispielsweise auf die „Sie mag mich“-Technik. 


Die 123-LOS-Regel ist jedoch ein für Sie erstes, wichtiges 
mentales Werkzeug, die schönsten Frauen jederzeit und 
überall anzusprechen! 


Unter und über dem Radar 


Wir haben grundsätzlich zwei verschiedene 
Möglichkeiten, mit denen wir ein Gespräch einleiten, also 
eine Frau ansprechen können - „unter dem Radar“ oder 
„über dem Radar“. 


In beiden Fällen kommen wir schnell in ein Flirt-Gespräch. 
Der Unterschied ist, wie schnell wir unser sexuelles oder 
romantisches Interesse kommunizieren. 


Beispiel: Wir sehen eine schöne Frau und sprechen sie 
sofort an: „Sind Sie Single?“. 


Sie weiß hier vom ersten Augenblick an, dass wir an ihr 
interessiert sind. Wir zeigen sofort Interesse und Mut, bauen 
außerdem von da aus Spannung auf. 


Unter dem Radar ist viel indirekter, zum Beispiel im 
Buchgeschäft: „Ich suche für meine Schwester ein 


Geburtstagsgeschenk - was würden Sie als Frau mir da 
empfehlen?“ 


Hier lassen wir sie im Ungewissen, und es entsteht eine 
Gesprächsbasis, auf der wir weitermachen können. 


Frauen fühlen in dieser Ungewissheit eine 
aufregende Spannung, weil sie nicht genau wissen, ob das 
jetzt ein Flirt-Beginn oder eine ernst gemeinte Frage ist. 


Beide Varianten sind großartige Gesprächs- 
Einleitungen, also Wege, ein Verführungsgespräch zu 
beginnen. 


Und Sie werden eines lernen: Der Gesprächsinhalt macht 
nicht die Verführung! 


Wann „über“, und wann „unter“ dem 
Radar? 


Der Weg „über“ dem Radar ist eindeutig der 
schnellere und „männlichere“. 


Entscheidend für den Erfolg ist dabei absolute 
Gelassenheit und eine selbstbewusste Körpersprache. 


Deswegen funktioniert dies am besten bei 
selbstbewussten Frauen, bei Frauen über 25, und an Orten 


mit viel Energie, wie Diskos, Single-Bars, Veranstaltungen 
und ähnlichem. 


Den Weg „unter“ dem Radar verwenden Sie am besten 
bei jüngeren oder unerfahrenen Frauen, an Orten mit 
niedriger Energie wie Ausstellungen, Supermärkten und so 
weiter, sowie im Beruf, Freundes- oder Bekanntenkreis. 


Unser direktes soziales Umfeld, also unsere 
Freunde und der Arbeitsplatz, entsprechen vereinfacht in 
etwa der „Gruppengemeinschaft des Steinzeit- 
menschen“. 


Im Arbeitsfeld kann es oft negativ sein, als „Weiberheld“ 
aufzutreten. Über kurz oder lang wird man den Neid der 
anderen Kollegen auf sich ziehen, daher wollen Sie unter 
dem Radar bleiben. 


Wir werden gleich mit den Details beider Techniken 
beginnen, nur eines gleich VORWEG: 

Wann Sie welche Variante verwenden bleibt am Ende 
Ihnen überlassen. Es ist wichtig, dass es zur 
Stimmung und Ihrem eigenen Stil passt. 


Probieren Sie beides aus, denn wahre Serien- 
Verführer sind Meister in beiden Varianten. 


Die Reaktionen werden Sie überraschen - sie sind ganz 
anders, als Sie es erwarten würden! 


Der Satz der Verderbnis 


Es gibt einen Satz, der Ihnen niemals, unter keinen 
Umständen, über die Lippen kommen soll! 
„Darf ich Sie zu einem Getränk einladen?“ 


Warum? Weil Sie es nicht notwendig haben, die 
Anwesenheit einer Frau durch Getränke zu erkaufen! 


Das ist billig. 


Und es ist der einzige Spruch, den die 
Anderen kennen. 


Nachdem wir das geklärt haben, kommen wir zu dem Teil, 
weswegen Sie glauben, dieses Buch gekauft zu haben! 


Den sogenannten Anmach- oder Aufriss-Sprüchen! 


Um den Mythos zu zerschmettern: Noch nie hat 
ein einziger Satz eine Frau ins Bett gebracht. Mit einer 
Ausnahme. 


Sie können sich hoffentlich denken, dass mehr dazu 
gehört als ein guter erster Spruch, um eine Frau ins Bett zu 
bekommen. Zumindest solange Sie nicht fragen: “Wie viel?” 


Sie wissen auch, dass es nicht darum geht, Frauen mit 
auswendig gelernten Sprüchen „abzufertigen“. 


Trotzdem werden wir anfangs genau mit solchen 
vorgefertigten Sprüchen beginnen! Warum? 


Weil auf gleiche Fragen ähnliche bis gleiche 
Antworten kommen! 


Sie erinnern sich: Wenn das Unbekannte 
verschwindet, ist dies der erste Schritt, sich von der Angst 
des Ansprechens zu lösen. 


Wenn Sie wissen, mit welchen Reaktionen und Antworten 
Sie rechnen dürfen, können Sie sich darauf vorbereiten und 
einstellen. 


Wenn Sie gerüstet sind und die dazu passenden 
Antworten parat haben, werden Sie immer selbstsicherer. 


Je sicherer Sie werden, desto mehr schwindet die Angst, 
und desto leichter können Sie im Gespräch 
bleiben. 


Es gilt, die kritischen ersten 3 Minuten eines Gesprächs 
zu überwinden. 


Warum? Weil es sich in diesen 3 Minuten 
entscheidet, ob es zu mehr Minuten kommen wird 


oder nicht! 


Wie bleiben Sie im Gespräch? 


Durch die Frage-Antwort-Geschichte 
Technik. 


Erstens: Sie stellen eine Frage. 
Zweitens: Sie antwortet etwas. 


Drittens: Sie stellen entweder eine neue Frage oder 
erzählen eine Geschichte dazu. 


Wahnsinn, oder? ;-) 

Sobald ein wenig Interesse seitens der Frau da ist, wird 
sie beginnen, Fragen zu stellen, und Sie sind in einem 
Gespräch, ohne dass Sie es merken. 


Oder geplant hätten. 


Das ist die Frage-Antwort-Geschichte Technik, die Sie 
noch oft verwenden werden. 


Schauen wir uns jetzt einmal ein Beispiel des 
Ansprechens unter dem Radar an. 


„Meinungen...“ 


Die wichtigste Einleitung unter dem Radar ist die Frage 
nach einer weiblichen Meinung! 

Wir alle werden gerne um unsere Meinung gefragt, und 
Frauen... ganz besonders ;-) 


Sie beginnen folgendermaßen: 


„Hallo, ich brauche kurz eine weibliche Meinung... “ oder 
„Ich hatte da gerade ein Telefonat mit einem Freund und 
möchte gerne wissen, wie eine Frau über ... 
denkt...” 
oder 
„Eine Frage bitte, was halten Sie von....“ 


Und dann fragen Sie etwas, was Sie selber 
interessiert. 


Fragen Sie ruhig nach allem, was Sie schon immer von 
Frauen wissen wollten, mit drei Ausnahmen: Sex, Politik und 
Religion. 


Sie können auch eine aktuelle Situation oder eine 
Beobachtung in Ihrer Umgebung dazu verwenden, die Frage 
konkreter zu machen. Die Geschichte, die Ihnen im 
Anschluss mehr oder weniger spontan einfällt, sollte 
natürlich auch etwas mit der Frage zu tun haben. 


Schauen wir uns das mal anhand eines konkreten 
Beispiels an: 


Sie befinden sich in einem Club und fragen zwei 
Freundinnen: „Guten Abend, entschuldigen Sie die Störung, 
aber ich hatte gerade mit einem Freund eine Diskussion und 
mich würde interessieren, wer Ihrer 
Meinung nach eifersüchtiger ist? Männer oder Frauen?“ 


Wenn Sie es in einem halbwegs vernünftigen Ton 
gebracht haben, und nicht aussehen wie der 
Glöckner von Notre Dame werden folgende Antworten 
kommen: 

„Ich weiß nicht...“ 

„Das kann man so nicht sagen...” 

„Männer...“ 

„Frauen...“ 

„Warum?“ und abschließend... 

„Was ist das für eine blöde Frage?“ 


Glauben Sie mir, es werden nur diese Antworten 
kommen, oder Variationen dieser Antworten. 


Wenn Sie sich einen Film beispielsweise zum zweiten Mal ansehen, 
werden Sie an den gleichen Stellen dieselben Gedanken haben wie schon 
einmal. 


Glauben Sie wirklich, Sie seien der Erste, der einer heißen Braut sagt, 
dass Sie eine interessante Persönlichkeit ist? Oder gute Titten hat? 


Sie hat das schon tausend Mal gehört und schreit innerlich “Nicht schon 
wieder!”, 


Die von Serien-Verführern preisgegebene Technik ist so 
einfach und genial, dass es gleichgültig ist, was die Frau 
antwortet! 





Sie haben die erste Frage nur gestellt, um auf die eigene 
Geschichte zu lenken. Denken Sie an unsere Frage-Antwort- 
Geschichte Technik! 


Gehen wir in unserem Beispiel weiter: 


Mann: „Entschuldigen Sie, ein kurze Frage: Wer ist Ihrer 
Meinung nach eifersüchtiger, Männer oder Frauen?“ 

Frau: „Das kann man so nicht sagen...Was ist das 
überhaupt für eine blöde Frage?“ 


Sie lächeln ruhig, als Sie fortsetzen und mit Ihrer 
Geschichte beginnen: „Es geht nämlich um 
Folgendes...“. Danach kommt eine Geschichte aus Ihrem 
Leben, in der ein Mann eine Frau angelogen hat. Bzw. 
umgekehrt. Oder in einem Film, den Sie gesehen haben. 


Es ist vollkommen egal, was Sie sagen, solange es in 
irgendeinen Zusammenhang mit Ihrer Frage 
gebracht werden kann! 


Das sollte etwa zwei Minuten dauern, nicht zu lange, 
außer es ist wirklich spannend. Danach fragen 
Sie einfach zurück: „Und... was meinen Sie dazu?“ 


Wenn Ihre Geschichte interessant war, sollte sich daraus 
ein Gespräch entwickeln. Sie können Meinungen 
austauschen. Sie können weiter fragen, warum sie so denkt, 
welche Erfahrungen sie gemacht hat, usw. 


Lenken Sie aber nach einigen Minuten das Gespräch in 
eine andere Richtung. Dazu später mehr bei den „Brücken 
und im Bonus-Report „Gesprächs-Brücken und Übergänge“. 
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Denken Sie daran: Die Inhaltsebene spielt nur die Rolle, 
den Kontakt zu halten. Konzentrieren Sie sich also darauf, 
wie viel Spaß Sie mit ihr haben können, und welche guten 
Gefühle Sie transportieren! 


Sie können überall und mit ein wenig Einfallsreichtum 
jederzeit nach einer Meinung fragen. 


Ob im Supermarkt, welches Dosenessen gerade 
angesagt ist, oder im Buchladen nach einem Buch für Ihre 
Cousine, im Cafe die Schöne am Nachbartisch nach einem 
Kinotipp, oder im Bus die Unbekannte mit dem 
sympathischen Blick, was denn in dieser Stadt 
das beste Restaurant sei. 


Aus so einfachen Dingen können sich sehr 
interessante Gespräche entwickeln. Wichtig ist, die 
ersten 3 Minuten ruhig zu bleiben um halbwegs vernünftig 
rüber zu kommen. Ohne zu stammeln, zu stottern, oder 
sonst irgendwie einen Hampelmann aus sich zu machen. 


Dinge wie Stammeln, Stottern und das Hampelmann- 
Zeugs können jedoch sehr wohl bei der nächsten Variante 
angewendet werden. 


Über dem Radar 


Kommen wir nun zu der direkteren Art, Frauen 
anzusprechen. 


Es ist ganz einfach. Sagen Sie ihr auf eher mehr als 
weniger charmante Art, dass sie Ihnen gefällt, und dass Sie 
sie gerne kennenlernen möchten. 


Zum Beispiel: 
„Entschuldigen Sie, sind Sie Single?“ 
oder 
„Sie sehen absolut atemberaubend aus. Was 
können wir tun, um uns näher kennenzulernen?“ 
oder 
„Hübsche Schuhe. Was ist das für eine Frau, die solche 
Schuhe trägt?“ 


Egal was Sie sagen, zwei Dinge sind hier wichtig: 


Erstens: Sie müssen es absolut ehrlich meinen. 


So kann auch das Stammeln, Stottern und 
Hampelmann-Zeugs sehr sympathisch rüber kommen. Wenn 
Sie ihr mit hochrotem Kopf erklären, dass sie die Frau mit 
der absolut faszinierendsten Ausstrahlung sei, die Sie in den 
letzten Jahren getroffen haben. Und Sie sie deshalb nun 
ansprechen mussten, obwohl das nicht wirklich Ihr Ding ist. 


Das hat natürlich den gewissen Unbeholfenheits-Bonus, 
auf den manche Frauen total stehen, denn Sie wecken 
dadurch ihre hilfsbereite Ader. 


Der zweite wichtige Punkt bei dieser Art des Ansprechens 
ist, dass sie Ihnen wirklich gefallen, eine faszinierende 
Ausstrahlung oder hübsche Schuhe 
haben muss. 


OK, das letztere ist vielleicht nicht so wichtig, den können 
Sie eigentlich immer bringen. ;- ) 


Ihr Kompliment muss von ganzem Herzen 
kommen. 


Und fast noch wichtiger, damit es FUNKTIONIERT: 
Nachdem Sie das gesagt haben, was Sie wollten, 
müssen Sie Ihren Mund halten und schweigen! 

Seien Sie still! 


Sagen Sie nichts! 


Widerstehen Sie der Versuchung, etwas 
nachzusetzen. 


SIE muss etwas sagen! 
SIE muss irgendwie reagieren! 


Auch wenn Sie dafür minutenlang den Mund halten 
müssen! 


Einer Frau passiert das, was Sie jetzt getan haben, nur 
sehr, sehr selten in ihrem Leben! Es kann ein 
umwerfender Moment sein! Genießen Sie ihn! 


Seien Sie ruhig, lächeln Sie dabei, heben Sie Ihre 
Augenbrauen oder zwinkern Sie ein wenig... aber sagen Sie 
nichts! 


Wenn Sie sie ruhig und normal angesprochen, 
dabei auch gelächelt haben, wird IMMER eine positive 
Reaktion kommen! Auch wenn sie verheiratet ist und ihre 
drei Kinder zu Hause auf sie warten... der Effekt wird 
erfreulich sein! 


Jedoch hat es diese Art des Ansprechens in sich. Sie 
werden sehr schnell wissen, ob Sie Chancen haben oder 
nicht. 


Seien Sie daher nicht enttäuscht, wenn Sie nicht JEDE 
Frau damit rumbekommen. 


Bleiben Sie dran, probieren Sie es weiter. 

Mit der Zeit werden Sie erfahrener werden und kleine 
Signale besser deuten können. Beispielsweise ob sie einen 
Ehering hat oder in der Herrenabteilung nach Socken sucht. 

Es wird auf der anderen Seite viele Frauen geben, die 
nicht verheiratet sind, die keinen Freund haben, und die von 
dieser Art des Kennenlernens sehr angetan sein werden. 

Sie haben gesagt, was Sie wollten. Sie kennenlernen. 


Nun ist es an ihr, “Ja” oder “Nein” zu sagen. 


Natürlich wollen wir es ihr so schwer wir möglich machen, 
“Nein” zu sagen... ;-) 


Hier entscheidet ihre Subkommunikation sehr stark, ob 
Sie Erfolg haben werden oder nicht. 


Ihre Stimme muss gelassen und neugierig sein, und 
wichtig ist natürlich - lächeln...! 


Es ist diese Neugier, die entscheidet, wie die Frau 
reagiert. 


Wie Sie vielleicht schon oft genug erlebt haben, wimmeln 
Frauen Typen ab, die so wirken, als ob sie krampfhaft nach 
einer Frau suchen. Und zwar nicht nur nach einer, mit der 
sie ins Bett gehen wollen, sondern überhaupt nach 
irgendeiner. ;-) 


Frauen jedoch interessieren sich für Männer, die Flirt als 
das sehen, was es ist: Ein tolles Spiel. 


Und je besser Sie dieses Spiel beherrschen, je mehr 
Erfahrung Sie haben, desto interessanter werden Sie, und 
desto mehr Auswahl werden Sie haben! 


Aus der Praxis 
Hier noch einige Anregungen aus der Praxis. 


Lassen Sie sich auch selbst etwas einfallen und probieren 
Sie es aus: Es lohnt sich und macht Spaß... 


Folgendes könnten Sie tun, nachdem Sie eine Frau einige 
Sekunden länger angesehen hat als üblich. Egal wo, im 
Club, in der Bar, im Bus oder sonst irgendwo. Gehen Sie 
einfach zu ihr und fragen: „Wenn Sie mich schon so 
ansehen, warum sprechen Sie mich nicht 
einfach an...?“ Warten, und lächeln... 


Oder Sie sehen eine Schönheit auf der Straße, in der 
Straßenbahn, im Geschäft. Gehen Sie hin und 
sagen Sie: „Entschuldigen Sie, aber es ist schade, dass Sie 
keinen Hund dabei haben.“ Warten Sie ein wenig. 


Wenn sie fragend zurücksieht oder meint: „Warum?“, 
antworten Sie schmunzelnd: „Wenn Sie 
einen Hund hätten, wüsste ich einen tollen Spruch, und Sie 
würden sich sofort in mich verlieben. Oder 
zumindest in meinem Bett landen.“ 


(Den zweiten Teil bringen Sie bitte nur, wenn Sie selbst 
gut drauf sind oder merken, dass es die Frau auch ist. Oder 
sie schon lächelt, während Sie sprechen. Wenn sie mürrisch 
dreinblickt, lassen Sie den Teil sicherheitshalber weg.) 


Wenn sie wissen will, was denn dieser Spruch sei - und 
das wird sie fragen - verweigern Sie einfach die 
Antwort und hängen dran: „... Aber ich könnte es Ihnen bei 
einem Getränk verraten ...“. Was Sie natürlich nicht tun, 
sondern es auf das nächste Treffen verschieben ... ;-) 


Eine weitere Möglichkeit ist, dass Sie einfach zu einer 
Frau gehen und mit einem Lächeln fragen: „Eis oder 
Erdbeeren?“ 


Wenn sie verwundert ist oder fragt: „Was?“, sagen Sie es 
noch einmal: „Eis oder Erdbeeren?“. 


Wenn sie noch immer verdutzt schaut, erweitern Sie Ihre 
Frage: „Mögen Sie lieber Eis oder Erdbeeren?“ und warten 
die Reaktion ab. 


Wenn sie fragt: „Warum?“ antworten Sie einfach: „Mir 


gefällt eine Antwort, die andere weniger, und ich möchte 
wissen, was für ein Typ Frau Sie sind.“ 


Abschließend 


All diese Gesprächs-Einleitungen kombinieren 
Humor mit Neugierde. 


Gehen Sie einfach raus und probieren Sie es. 
Nach 10 bis 15 Versuchen werden Sie merken, dass es 
einfacher ist als Sie ursprünglich gedacht 


haben. 


Sie werden selbst immer kreativer und spontaner 
werden, Ihre Selbstsicherheit wird wachsen. 


Es gibt zahllose Möglichkeiten, eine Frau 
anzusprechen. 


Mit der Zeit und durch Übung werden Sie herausfinden, 
was Ihnen persönlich am meisten liegt. 


Bleiben Sie dabei: Verbessern Sie sich, finden Sie Ihren 
eigenen Stil, der für Sie am besten funktioniert! 


Ein Gramm Praxis ist mehr wert als eine Tonne Theorie. 


Zusammenfassung 


[ Wie wollen Sie sie ansprechen? 
Über oder unter dem Radar? 

[ Nach einer weiblichen Meinung 
zu 

fragen, ist immer gut. 

[ Lacheln Sie! 

[ Versuchen Sie nicht, ihre Zeit 
mit 


Getränken zu erkaufen. 

[ Haben Sie immer 2-3 Standard- 
Einleitungen auf Lager. 

[ Wenn Ihnen überhaupt nichts 
einfällt, fragen Sie: „Sind Sie Single?“. 


Kapitel 5: 
Kommunikation 


..und Subkommunikation 


Subkommunikation 


Es gibt zahllose Theorien über Kommunikation und was 
man wann sagen sollte. Ich bin mir sicher, dass Sie schon 
einige gehört haben. 


Doch die Verführungs-Situation hat ganz besondere 
Spielregeln. Deshalb möchte ich, dass Sie jetzt alle müden 
Theorien vergessen! 


Sie müssen sich nur eines unbedingt einprägen: 


Während einer Verführung kommt es kaum auf den Inhalt 
an, viel mehr auf Dinge, die nicht gesagt werden! 


Es ist die Ssubkommunikation, auf die es ankommt. Dort 
findet die Verführung in Wirklichkeit statt. 


Bedeutet dies, dass es egal ist, worüber wir reden? Zum 
Teil ja, zum Teil nein. 


Aber ein hoch intellektuelles Gespräch wird Sie 
niemals in das Bett der Blonden gegenüber bringen, egal 
wie brillant Sie bei ihr argumentieren. 


Ein paar schlechte gewählte Worte zur Begrüßung 
reichen allerdings aus, um für immer in der Schublade 
„uninteressant“ oder “Verpiss dich!” zu landen. 


Wenn wir uns mit egal wem unterhalten, 
konzentrieren wir uns meistens auf das Thema, um das es 
geht. Wir hören, was der andere zu sagen hat, wir machen 
uns Gedanken darüber und diskutieren den Inhalt. 


Diese Art der Kommunikation - der Inhalt - ist 
jedoch nur ein kleiner Teil dessen, was im Gespräch passiert, 
und für eine erfolgreiche Verführung noch dazu das 
Unwichtigste. 


Die Subkommunikation beinhaltet jene Dinge, die 
unabhängig von den faktischen Informationen mit 
übertragen werden. 


Darunter fallen die Körpersprache, die Sprechweise, der 
Klang Ihrer Stimme und viele andere 
Feinheiten, welche Frauen automatisch aufnehmen. 


Ich bin in meinem Audiokurs über Gesprächs- 


Hypnose in mehreren Kapiteln sehr detailliert drauf 
eingegangen. 


“Was bedeutet das?” 


Der Schlüssel zum Verständnis der Subkommunikation ist 
eine einfache Frage: „Was bedeutet das?“. 


Wenn Sie mit einer Frau reden, ihr etwas 
sagen, oder eine Geschichte erzählen, fragt sie sich selbst 
jedes Mal dabei bewusst oder unbewusst: „Was bedeutet 
das?“ bzw. „Was will er mir damit sagen?“. 


Zum Beispiel: Wenn Sie mit dem Taxi zu einem 
Treffen kommen, wird sie überlegen, dass Sie sogar Geld 
ausgegeben haben, um nicht zu spät zu 
kommen - vermutlich weil Sie einen guten Eindruck machen 
wollten. Also wird sie denken, dass sie Ihnen wichtig ist. 


Außerdem wird sie davon ausgehen, dass Sie nicht geizig 
sind. Dann wird sie wahrnehmen, wie Sie sich vom Taxi- 
Fahrer verabschieden, und ihre Schlüsse 
ziehen. Oder sie wird sich vorstellen, dass Sie für öffentliche 
Verkehrsmittel vermutlich schon zu spät dran waren, bzw. 
keinen Parkplatz suchen wollten. 


Gleichzeitig wird sie ihre Sachen zurechtrücken, und 
durchspielen, wie sie sich am besten hinsetzt um hübsch, 
aber doch ein bisschen desinteressiert zu wirken - wobei sie 
das vermutlich schon längst bei der Platzwahl gemacht hat. 


Frauen sind Meisterinnen im Lesen der 
Subkommunikation. Sie vertrauen den Informationen, die sie 
so „aufgedeckt“ haben, viel stärker als dem, was Sie 
tatsächlich gesagt haben. 


Für uns Männer wird die Sache nur dadurch 
problematisch, weil wir nicht wissen, was und wie die Frau 
interpretiert. So kann sie unter anderen Umständen vom 
Taxi auch auf etwas ganz anderes schließen. Etwa: „Was ist 
denn das für ein Angeber, kommt mit dem Taxi zum Treffen, 
will er sich ansaufen?“ 


Sie sehen, die Karten sind nicht gerade zu unseren 
Gunsten gemischt. Gibt es eine Lösung? 


Denken Sie nicht für die Frau. 


Ja! Und damit kommen wir zu unserer zweiten 
Regel, die genauso wichtig ist wie die Erste: 


Es ist egal, was Frauen denken! Hören Sie auf, für sie 
mitdenken zu wollen, dafür hat sie einen eigenen Kopf! 


Konzentrieren Sie sich besser darauf, was Sie 
wollen, und sagen Sie das durch Sprache. Viel 
wichtiger: Zeigen Sie es genauso bewusst in Ihrer 
Subkommunikation! 


Die Dame wird sich schon melden, wenn ihr etwas nicht 
gefällt! 


Zusammenfassung 


[ Während einer Verführung 
kommt es weniger darauf an, WAS Sie 
sagen, sondern WIE Sie es sagen. 

[ Frauen hinterfragen alles mit 
“Was 

bedeutet das?” 

[ Denken Sie nicht für die Frau. 
Dazu hat sie ihren eigenen Kopf. 


Kapitel 6: 
Aussehen 


„Eine Frau muss gut aussehen. 
Ein Mann muss was haben.“ 


Wie wichtig ist es wirklich? 


Das folgende Kapitel ist für viele Männer ein großer 
Brocken. 


Eines vorweg: Wenn Mann gut aussieht, ist das natürlich 
ein Vorteil. 


Aber: Wenn Mann schlecht aussieht, ist das noch lange 
nicht das Ende der Welt. 


Wenn eine Frau schlecht aussieht, hat sie wirklich Pech 
gehabt. Guter Charakter, nett, bla bla bla... Sie wird es 
schwer haben. So brutal ist die Welt. Oder wir Männer. 


Die wirklich Guten zumindest. 


Wenn ein Typ Charakter hat, Charme oder Humor, dann 
ist es ziemlich egal, wie er aussieht. 


Und hat er das alles nicht, kann er es sich zulegen. 


Es ist leichter, dass sich ein hässlicher Mann von schlecht 
auf Durchschnitt trimmt, als eine unansehnliche Frau. 


Das Gleiche gilt für übergewichtige Männer. 
Eine dicke Frau bleibt so, egal was sie macht. Sie kann 


nur Glück haben und einen Typen finden, bei dem das auch 
so ist. 


Ein beleibter Mann in einem schwarzen Anzug mit 
dunklem Rollkragenpullover (und vielleicht noch einem Bart) 
hat Charakter. Außerdem ist er bestimmt Künstler oder 
Autor. Oder berühmt. 


Merken Sie den Unterschied? 


OK, weiter im Text... 


Wie wichtig ist Frauen, ob Männer gut 
aussehen? 


Natürlich ist es wichtig. Vor allem ganz jungen und 
oberflächlichen Frauen. Aber ab 25 merkt sie, dass 
Optik alleine nicht reicht. 


Und bei den anderen kann man es recht schnell mit 
anderen Qualitäten wegmachen. 


Schauen Sie in nächster Zeit vermehrt auch auf Männer, 
die mit attraktiven Frauen unterwegs sind! 


Sie werden zwei Dinge bemerken: Erstens, dass die 
meisten keine Schönlinge sind, und bei weitem nicht an ihre 
Frauen rankommen. 


Zweitens werden Sie beginnen, ein Gespür dafür zu 
entwickeln, wie sich diese Männer bewegen und kleiden. Sie 
werden nach kürzester Zeit auch andere besser einschätzen 
können. Sogar manchmal auf den ersten Blick WISSEN, dass 
sie erfolgreich bei Frauen sind, auch wenn im Moment keine 
neben dem Typen sitzt... 


Und jetzt kommt das Spannende: Frauen beobachten 
Männer auf dieselbe Weise, seit sie 13 sind! 


Sich dem äußeren Stil erfolgreicher Männer 
anzunähern, ist deshalb ein heißer Tipp. 


Sobald Sie die ersten Stücke Ihrer Garderobe 
angepasst, oder auch nur Ihre Körpersprache 
verbessert haben, werden Sie merken, wie Frauen 
auf Sie anders reagieren! 


Tuningtipps 


OK, hier einige wirklich ganz kurze Tipps, was Sie tun 
können, und worauf Sie achten müssen. 


Vorweg: Passen Sie sich an Ihre Zielgruppe an! Wenn Sie 
auf kleine, oberflächliche Disco-Schlampen stehen, werden 
Sie im alternativen Öko-Pulli mit 
Gesundheitsschuhen wenige Chancen haben. 


Notfalls investieren Sie die paar Euro in eine Stilberaterin 
oder suchen sich einen schwulen Kumpel, der Ihnen bei den 
Klamotten hilft. 


Hygiene 

Kurz zu Ihrem Äußeren. Hygiene und ein gepflegtes 
Äußeres sollten sich von selbst verstehen. Das Thema ist so 
offensichtlich, dass sogar die Flirtpsychologen es erkannt 
haben, und langatmig wertvolles Urwaldpapier dafür 
verschwenden. Wir sparen uns daher lange 
Ausführungen... 


Duft 


Nur ein Hinweis: Der Geruchssinn von Frauen ist 
biologisch bedingt empfindlicher als jener der Männer, und 
stärker mit den Emotionszentren verbunden. Es lohnt sich 
also Geld für ein gutes Parfum auszugeben und besonders 
auf Frische zu achten. 


Körpersprache 

Nachdem Sie über Ihr Äußeres die Subkommunikation 
verbessert haben, können Sie auch Ihre Körpersprache 
verführerischer machen. 


In den 80er und 90er Jahren waren Körpersprache-Bücher 
äußerst beliebt, bringen aber leider oft mehr Schaden, als 
sie helfen. Denn sie verleiten zu falschen Schlüssen, und 
sorgen für Unsicherheit. Wenn eine Frau zum Beispiel die 
Arme verschränkt, kann ihr kalt sein, oder sie kann 
Ablehnung signalisieren. Oder sie hat 
ihrer Meinung nach unschöne Finger, schmutzige 
Fingernägel, eine spröde Haut oder 1000 andere Gründe, 
ihre Hände nicht zu zeigen. 


Doch was davon ist richtig? Wir haben schon 
gesehen, dass Männer wegen solcher Bücher 
vielversprechende Dates doch noch zum Scheitern gebracht 
haben, und das ist wirklich schade. 


Deshalb mit Nachdruck: Körpersprache wird 
UNBEWUSST wahrgenommen! Ganz ohne Bücher! 


Die 4 Punkte der Verführungs- 
Körpersprache 


Ich werde Ihnen jetzt einige Dinge über die 
Körpersprache verraten, auf die Frauen unbewusst 
reagieren, wenn sie angesprochen werden: 


1) Stehen Sie aufrecht und entspannt, lockern Sie vor allem Ihre 
Schultern. Krafttraining hilft am besten, die Stützmuskulatur zu stärken und 
eine gute Haltung zu gewinnen. 


2) Wenn Sie stehen oder sitzen, nehmen Sie immer möglichst viel Platz 
ein. Verstellen Sie ruhig Sessel und Tische, legen Sie Dinge dorthin, machen 
Sie den Ort zu „Ihrem“ Ort. 


3) Bewegen Sie sich in jeder Situation ein wenig ruhiger und langsamer 
als alle anderen in der Umgebung. Damit drücken Sie Überlegenheit und 
Kontrolle aus. 

Denken Sie zum Beispiel an Raubtiere, die durch ihre gelassene Eleganz 
stark und gefährlich wirken. 


4) Überkreuzen Sie nie die Beine oder Arme, halten Sie den Oberkörper 
offen. Die Figur-4 Haltung der Beine ist OK (rechtes oder linkes Bein ist quer 
über dem 
anderen). 


All diese Dinge spielen in der sexuellen 
Subkommunikation eine bedeutende Rolle, und Sie werden 
merken, wie Sie damit automatisch mehr Aufmerksamkeit 
von Frauen genießen können. 


Zusammenfassung 


( Subkommunikation ist ein 
wesentlicher Bestandteil des Erfolges 
bei Frauen! 


[ Weniger „was“ Sie sagen zählt, 
was Sie tun ist wichtig! 
[ Unser körperliches Aussehen ist 


unwichtig. Geben Sie jedoch Ihr 
Bestes, was Kleidung, Stil, Hygiene 
und Körpersprache anbelangt! 
Stichwort „gepflegt“. 

[ Wir werden nie verstehen, was 
Frauen wollen, daher ist es egal, was 
sie denken. Wichtig ist, dass es IHNEN 
gut geht. 


Kapitel 7: 
Drei Minuten 


Die erste und entscheidende Hürde. 


Gute Themen, 
schlechte Themen 


Sie haben es geschafft! Sie haben eine interessante Frau 
entdeckt, sind zu ihr gegangen und haben sie 
angesprochen. Sie ist erfreut, bleibt bei Ihnen und 
unterhält sich. Was nun? 


Sie müssen es schaffen, drei Minuten im Gespräch zu 
bleiben. Danach erhöhen sich Ihre Chancen mit jeder 
weiteren Minute. 


Bleiben Sie am Anfang bei leichten, positiven 
Themen wie Urlaub, Essen, Kino, Fernsehen, Mode, Bücher, 
Hobbys und so weiter. 


Also alles was Spaß macht und Vergnügen 
bereitet! 


Aber auch Society-Tratsch, wer sich gerade von wem 
getrennt hat, die frisch geschlüpften Kinder irgendwelcher 
Promis oder ähnliches sind gute Themen. 


Ebenso die nähere Umgebung. Die Leute um Sie herum, 
also was gerade passiert, wer mit wem flirten könnte, 
warum der Kellner schwul sein dürfte, warum fast alle so 
schlecht angezogen sind, warum sie beide die hübschesten 
Personen im Raum sind usw. 


Meiden Sie schwere emotionale und negative 
Gebiete wie Politik, Religion, Glauben, Krankheiten im 
Allgemeinen und Geschlechtskrankheiten im Speziellen, 
Katastrophen, Gewalt, Vergewaltigungen, Tierversuche und 
ähnliches. 


Themen wie Astrophysik, höhere Mathematik, 
allgemeine oder spezielle Relativitätstheorie... sind kein 
guter Gesprächsinhalt. Selbst auf einem entsprechenden 
Kongress nicht ... 

Sie erinnern sich: Die Inhaltsebene spielt nur die Rolle, 
den Kontakt zu halten. Konzentrieren Sie sich also darauf, 
wie viel SPASS Sie miteinander haben 
können! 


Sie sollten auch am Anfang das Thema Sex 
auslassen - außer sie fängt damit an! Dann könnte sich ein 
One Night Stand anbahnen, doch dazu mehr im Bonusteil! 


Die dritte Regel... 


Viele Frauen machen sich kaum Gedanken, was sie 
wollen, und fragen uns stattdessen: „Wozu hast Du Lust?“ 


Sie sollten Ihr Liebesleben aber nicht dem Zufall 
überlassen. Unsere dritte Grundregel lautet deshalb: Der 
Mann führt! 


Sie führen das Gespräch, Sie sagen, wo es lang geht und 
was getan wird! 


Natürlich in einem freundlichen, netten Ton. Aber 
es muss klar sein, dass Sie bereit sind, die Richtung 
vorzugeben. „Hallo, ich habe mir überlegt, dass wir heute 
ins Theater gehen - wann bist du soweit?“ 


Leiten Sie das Gespräch! 
Wer das Thema festlegt, gibt den Rahmen vor. Wer das 


tut, hat immer seinen Spaß, auch wenn lauter 
Langweiler, Snobs oder Partytiger um ihn herum sind! 


Vorsicht Humor! 


Humor ist eine wichtige Sache, keine Frage: Ein Gespräch 
macht keinen Spaß, wenn nicht dabei gelacht wird. Und eine 
Verführung funktioniert nicht, wenn sie keinen Spaß macht. 


Was Ihnen jedoch die Flirt-Ratgeber nicht verraten, sind 
die Fallen im Umgang mit Humor. Es gehen viele 
Verführungen gerade dann schief, wenn jemand probiert 
besonders geistreich zu sein. 


Die Faustregel: Wenn Sie Humor haben, wissen Sie es 
meistens auch und setzen ihn ein. 


Wenn Sie glauben ihn zu haben oder sich nicht sicher 
sind, haben Sie ihn wahrscheinlich nicht. Daher hier einige 
Tipps, was Humor NICHT ist: 


Witze erzählen, in jeglicher Form. Witze erzählt man sich 
unter Kumpels oder in der Sauna. Das war’s dann auch 
schon. 


Humor auf Kosten anderer: Wenn Sie über andere 
Scherze machen, zeigt das nur, dass Sie kein eigenes Leben 
haben, über das Sie reden können. Auch 
verunsichern Sie die Frau damit, da sie keine Schwächen 
zeigen möchte. 


Humor am Fließband: Wenn Sie zu witzig sind, nur Spaß 
machen und überhaupt nicht ernst zu nehmen sind, werden 
Sie zum Clown, und nicht zum unterhaltsamen Verführer. 


Wenn Sie humorvoller werden wollen, lesen Sie lustige 
Bücher. Schauen Sie sich öfter Kabarettisten an, die Ihnen 
gefallen, und zwar durchaus regelmäßig. Und hören Sie sich 
österreichische Kabarettisten an, die sind witziger. ;-) 


Probieren Sie nicht den Künstler nachzuahmen. Sie 
werden trotzdem feststellen, dass seine Sprechweise auf Sie 
abfärbt, und Ihre Sprache interessanter machen kann. 


Die eine oder andere Pointe können Sie sogar 
vielleicht abkupfern und Sie regelmäßig bei Frauen 
anwenden. 


Auf diese Weise werden Sie schnell spontaner und 
kreativer, bekommen außerdem ein Gefühl für Timing, 
Pointen und Humor... 


Was Sie NIEMALS machen 
dürfen 


Abschließend noch etwas, was Sie im Gespräch NIEMALS, 
AUF GAR KEINEN FALL machen dürfen: 


Ich nenne es die EBI-Verhörmethode. 


Das ist, sie mit langweiligen Standardfragen zu löchern: 
“Wie heißt du? Was machst du? Was arbeitest du? Wo 
wohnst du?”, usw. 


Erstens hat sie die Fragen schon hundert Mal 
gehört, weil sie jeder stellt. 


Und zweitens sind solche Fragen ein Zeichen von 
Einfallslosigkeit. Also vermeiden Sie diese so gut wie 
möglich! 


Es ist in Ordnung zu fragen, aber es soll ein Gespräch 
werden, und kein Verhör! Haben Sie keine Scheu auch 
selber zu reden, und Erlebnisse zu 
erzählen. Frauen sind in Flirt-Situationen oft nervös und 
freuen sich, wenn Sie die Stimmung vorgeben. 


Und nehmen Sie Ihre Antworten oder Teile daraus als 
Übergang zur nächsten Frage. Damit ergibt sich ein flüssiges 
und interessantes Gespräch. 


Die wichtigsten Brücken 


Wenn Sie 10-15 Minuten mit ihr gesprochen 
haben, sollten Sie eine der sogenannten Gesprächsbrücken 
machen, kurz „Brücken“. Diese Brücken sind die Schritte 
zwischen den Stufen der Verführung, auf dem Weg zur 
Spitze der Verführungspyramide. 


Beispiele dafür wären, dass Sie in den ersten drei 
Minuten zu einem sofortigem Treffen überbrücken, Sie leiten 
im Gespräch zu Ihrer Telefonnummer über, zu 
einem Kuss, oder zu mehr... Eine Sammlung der 
wichtigsten Brücken finden Sie im kostenlosen 
Bonusreport. 


Bei der ersten Brücke achten Sie unbedingt darauf, dass 
Sie anfangs den Zeitrahmen von 10-15 Minuten genau 
einhalten, denn falsches Timing ist der häufigste Grund, 
dass ein Flirt doch noch scheitert. Jedes Mal, wenn Sie einen 
Korb bekommen, werden Sie daran denken, wie wichtig das 
Timing ist... 


Sofort-Date 


Wie können wir also ein nettes Gespräch am besten zu 
mehr steigern? 


Am einfachsten ist es, sie gleich an Ort und Stelle zu 
einem Sofort-Date einzuladen. 


Stellen Sie sich vor, Sie haben jemanden auf der Straße 
angesprochen, und nach einigen Minuten merken Sie, dass 
von beiden Seiten Sympathie und eine gewisse 
Gesprächsgrundlage da ist. 


Sagen Sie ihr: „Ich habe jetzt gerade kurz Zeit und finde 
Sie sehr sympathisch. Kommen Sie, gehen wir was trinken.“ 

Die Chancen stehen 50 zu 50, also auf jeden Fall besser, 
als wenn Sie nichts tun. 


Ist es nicht gleich möglich, vereinbaren Sie ein späteres 
Treffen und tauschen Sie die Nummern. Auch hierzu gibt es 
einen kleinen Trick, den ich Ihnen gleich verrate, damit Sie 
die richtige Nummer bekommen... 


Auch wenn Sie die weiteren Stufen oder Brücken nicht 
kennen, keine Panik. 


Zusammenfassung 


[ Reden Sie über positive Themen 
und Dinge, die Spaß machen. 

[ Führen Sie das Gespräch. 

[ Sie haben Humor? Dann setzen 

Sie ihn ein! 

[ Es ist ein Gespräch, kein Verhör. 


( Verwenden Sie Brücken. 


Kapitel 8: 
Kleinigkeiten 


...wie ein Korb. 
Oder Ihr Freund. 


Die drei Wörter, die jeden Korb 
wettmachen 


So wie nicht alle Frauen Ihr Typ sein können, ist es auch 
umgekehrt. 


Ich fragte bei einem Seminar einmal über 50 
Männer, wie viele denn schon einmal eine fremde Frau 
angesprochen haben. Fast alle hoben die Hand. 


Dann sagte ich, dass diejenigen, die einmal oder mehrere 
Male abgewiesen wurden, die Hand senken sollten. Diesmal 
gingen alle Hände mit einem 
Schmunzeln runter. 


Danach fragte ich die Gruppe, ob sie die drei Wörter 
wissen möchten, mit denen sie diesen Korb wettmachen 


könnten, und die Hände schossen in die Höhe! 


Wollen Sie die drei Worte wissen? Gut, diese werde ich 
Ihnen gerne verraten: 


„Die Nächste, bitte!“ 


Überfluss 


Wissen Sie, was mit dem Universum passiert, wenn Sie 
einen Korb bekommen? Nichts. Absolut gar nichts. 


Und genau das sollte es Ihnen auch ausmachen. 


Wenn Sie einen Korb bekommen, bleiben Sie 
höflich, bewahren Stil, verabschieden sich, gehen weiter und 
sagen zu sich selbst: „Die Nächste, bitte“. Das ist alles. 


Sie wissen nicht, warum es im Moment nicht klappt. Mit 
der Zeit werden Sie etwas beharrlicher werden. In meinem 
Ser-Set zeige ich Ihnen Taktiken, 
wie Sie auch hier noch weitermachen können. 


Jetzt ist es jedoch wichtig, dass Sie einfach einmal 
dranbleiben und sich Ihre ersten Sporen verdienen. 


„Ich habe einen Freund“ 


Sobald Sie anfangen, Frauen regelmäßig 
anzusprechen, werden Sie entweder sofort, oder aber im 
Laufe des Gesprächs manchmal diese Antwort 
erhalten. 


Das Problem können Sie getrost vergessen, denn ich 
zeige Ihnen jetzt zwei einfache Antworten, damit Sie im 
Gespräch bleiben können. Es ist Ihre eigene 
Entscheidung, wie Sie weiter machen wollen. 


Sie sagt: „Ich habe einen Freund!“ 

Fragen Sie einfach: „Und Sie sind doch treu, oder?“ 

In den meisten Fällen wird Sie „Ja“ sagen, und Sie können 
beruhigend antworten: „Das ist sehr gut, denn dann können 
wir ruhig weiterreden.“ 


Damit haben Sie ihr den Wind aus den Segeln 
genommen, Sie können ganz normal weitermachen. 


Ach ja, sollte sie auf die Frage nach ihrer Treue mit einem 
verschmitzten „Nein“, „Manchmal“ oder „Meistens“ 
antworten, ist das ein klares grünes Licht! 


Sie wissen, was dann zu tun ist! 


Die zweite Variante: 
Sie sagt: „Ich habe einen Freund!“ 


Sie sagen: „Oh, das trifft sich gut, denn auch ich habe 
eine Freundin! Aber die ist sehr eifersüchtig. Es wäre besser, 
wenn sie nichts von unserem Gespräch erfährt...“ 


Hier hilft uns diese kleine Notlüge über die Runden. 


Und eigentlich ist es gar nicht gelogen, denn Sie haben 
bestimmt eine Frau, die Sie als Freundin bezeichnen können. 


Sie müssen ja nicht dazu sagen, dass Sie mit 
dieser Freundin nicht ins Bett gehen... ;-) 


Zusammenfassung 


( Wenn Sie einen Korb bekommen 
- „Die Nächste, bitte.“ 
[ Sie hat einen Freund? Nehmen 


Sie es locker und fragen Sie, ob sie 
treu ist. Oder sagen Sie, dass Sie 
selbst eine Freundin haben. 

[ Und dann dranbleiben oder „Die 
Nächste, bitte“. 


Kapitel 9: 
Geheimnisse 


Die Frau, eine versiegelte Blackbox. 
Jedoch nicht hoffnungslos... 


Sie haben in den letzten Kapiteln das Wesentliche 
gelernt, um Frauen erfolgreich anzusprechen und zu 
verführen. 


Auf Ihrem neuen Weg werden Ihnen jedoch einige sehr 
seltsame und unverständliche Erlebnisse widerfahren, auf 
die ich Sie jetzt schon vorbereiten möchte. 

Ich zeige Ihnen in den nächsten Kapiteln, was das alles 


sein wird, und wie Sie auf die verschiedenen 
Situationen am besten reagieren. 


Wie Frauen uns Männer testen 


Frauen sind sowohl vom Körper her, dem Intellekt, wie 
auch ihrem Charakter sehr unterschiedlich. 


Einige sind groß, andere klein, manche sind clever, 


weitere sind dumm, etliche haben große Titten, einzelne gar 


keine, es gibt die Treuen und die meistens Treuen, usw. 


Trotz all der Unterschiede gibt es jedoch auch Dinge, die 
alle Frauen gemeinsam haben. 


Bevor ich darauf zu sprechen komme, denken Sie an 
Folgendes: Besonders attraktive Frauen wurden an einem 
Punkt ihres Lebens plötzlich anders behandelt als ihre 
Freundinnen. Und zwar deshalb, weil sie überaus attraktiv 
waren. 


Es gibt sogar Studien die belegen, dass attraktive und 
große Menschen als intelligenter, ehrlicher, 
vertrauenswürdiger usw. betrachtet werden als andere. 


Irgendwann einmal dämmerte es im Hirn der 
kleinen Schönheit, das die Leute, und hier vor allem 
die Männer, das taten, was sie wollte. 


Daraus entwickelte sie die fixe Idee, dass sie 
ohnehin immer alles bekommt, was sie sich in den 
hübschen kleinen Kopf setzt. Und meistens trifft es 
auch zu. 


Bitte verstehen Sie mich nicht falsch. Ich habe natürlich auch “normale“ 
Mädchen getroffen, die sehr hübsch waren. Diese sind jedoch leider eher die 
Ausnahme als die Regel. 


Vielleicht waren Sie schon dabei als eine solche 
Schönheit komplett ausflippte, weil es einmal nicht nach 
ihrer hübschen Nase ging. Das ist ein ganz klares Zeichen 
dafür, dass solche Frauen in einer anderen 
Realität leben als die meisten Menschen. 


Das Interessante dabei ist, dass diese Frauen genau 
wissen, dass ihr Verhalten lächerlich ist, vieles aber 
trotzdem tun. Weil es immer schon funktioniert hat und sie 
ihren Kopf durchsetzen. Sie haben bekommen was sie 
wollen, und werden es auch weiterhin tun. 


Und sie wollen das, was alle anderen Frauen auch 
wollen... 


Was wollen Frauen? 


Ich habe keine Ahnung. Nachdem ich viele Jahre lang die 
menschliche Psyche studiert habe, wusste ich auf eine Frage 
keine Antwort: „Was wollen Frauen?“. 


Nach all den Jahren, in denen ich mich nun mit der 
menschlichen und vor allem der weiblichen Psyche 
beschäftige, weiß ich aber, dass es einen wesentlichen 
Punkt gibt, auf den Frauen bei Männern stehen: 
KONTROLLE. 


Und zwar Kontrolle der Situation, von sich selbst, 
von anderen Menschen, seiner Gefühle, seines 
Verhaltens, usw. 


Diese Kontrolle gibt ihnen Sicherheit und die Möglichkeit, 
loslassen zu können. Aber dazu ein 
anderes Mal mehr. 


Was Frauen nun tun ist, Männer unbewusst zu 
testen. Warum? 


Weil sie einem Mann nie die Frage stellen würde: „Wenn 
ich mal ausraste, wirst du mich verprügeln oder in die 
Schranken weisen?“ 


Und kein vernünftiger Mann darauf eine ehrliche Antwort 
geben würde. Oder geben kann. 


Daher muss sie mit 100 %iger Sicherheit wissen, ob das, 
was sie vor sich sieht, auch den Tatsachen entspricht. Oder 
ob das nur irgendso ein Kerl ist, der ihr etwas vormacht, nur 
um an ihre Unterwäsche zu 
kommen. 


Und das, meine Freunde, wird immer und immer wieder 
passieren. Vor allem schöne Frauen werden Sie testen, 
testen, testen. 


Wie sehen nun solche Tests aus? 


Jedes Mal wenn Ihnen eine Frau eine unangenehme Frage 
gestellt hat, wurden Sie getestet. 


Immer wenn sie etwas getan hat, von dem sie weiß, dass 
Sie es nicht mögen, wurden Sie getestet. 


Jedes Mal, wenn sie Ihnen eine Frage gestellt hat, auf die 
es keine vernünftige Antwort gibt, wurden Sie getestet. 
(Oder mal unter uns: Was antworten Sie einer Frau ehrlich, 
die Sie fragt, ob ihr Hintern zu dick in der Hose aussieht?) 


Abhängig davon, wie Ihre Reaktion auf diesen Test war, 
haben Sie ihren Respekt verdient oder verloren. 


Hier nun einige Richtlinien und Anhaltspunkte, 
wie Sie in solchen Situationen reagieren sollten, 
beziehungsweise Ideen, wie Sie allgemein die 
Spannung bei Frauen halten können. 


Wichtig ist, dass Sie es bis zum Ende durchziehen. Und 
mit bis zum Schluss meine ich bis zum Schluss. 


Geben Sie einer Frau niemals eine direkte 
Antwort... außer diese Antwort ist „Nein“. Wenn sie fragt: 
„Gefällt dir mein Kleid?“, sagen Sie: „Ich glaube, es gefällt 
mir. Zieh es an und gib mir ein paar Minuten, damit ich es 
an dir sehen kann.“ 


Wenn sie sagt: „Ruf mich morgen an!“, sagen Sie mit 
einem Lächeln: „Nein, ruf du mich an. Komm schon, du willst 
mich, das wissen wir doch beide...“ 

Wenn ihr etwas nicht passt, oder sie sich über 
etwas maßlos aufregt, übertreiben Sie es noch ein wenig. 
Wenn sie sagt: „Ich mag es nicht, wenn du so redest!“, 
sagen Sie: „Ammm, vielleicht solltest du mich lieber sofort 
verlassen, denn ich sage das oft.“ Und blicken ihr dabei mit 
einem süßen Lächeln in die Augen. 

Frauen werden Sie ständig darauf testen, ob Sie 
nachgeben. Sobald Sie dies getan haben, hauen Sie ab. 
Oder heiraten Sie. 


Schöne Frauen haben und bekommen fast alles, was sie 
wollen. Daher lieben sie Herausforderungen, etwas, das 
Interesse wach hält. 


Denken Sie mal darüber nach: Wenn eine Frau jedes Mal 
alles bekommt, was sie haben will.... Warum zum Teufel 
denken Männer, dass sie interessant sind, wenn sie das tun, 
was alle anderen Männer auch tun? 

Seien Sie nicht so wie alle anderen, sondern 
anders bzw. besonders. Und verdammt noch mal, 
machen Sie gefälligst nicht dass, was die Frau von 
Ihnen will! 


Zumindest nicht sofort, frei von Widerstand, oder ohne, 
dass sie im Gegenzug dazu eine Gefälligkeit 


machen musste. Geben Sie ihr das Gefühl, dass sie dafür 
arbeiten muss, wenn Sie etwas für sie tun. 

Wenn sie sagt: „Küss mich!“ sagen Sie: “Nein“, packen sie 
an den Haaren, sehen ihr in die Augen, und stoßen sie sanft 
weg. Danach nehmen Sie sie noch 
einmal, blicken sie prüfend an, und küssen sie. 

Wenn sie sagt: „Komm jetzt zu mir!“ sagen Sie: „Geht 
nicht, ich bin beschäftigt. Aber ich werde schauen, dass ich 
später vorbeikommen kann.” 

Wenn sie sagt: „Ich will dich! Ich will dich jetzt!“ sagen 
Sie etwas in der Art von: „Ich weiß. Aber genau deshalb 
wirst du dich noch ein wenig gedulden müssen und ich 
werde es genießen.“ 

Wenn sie sagt: „Steck ihn rein!“ dann stecken Sie ihn 
rein. Aber nicht bevor Sie ihr gesagt haben: „Nein. Sag 
zuerst BITTE.“ 

Verstehen Sie worauf ich hinaus will? Sie dürfen einer 
schönen Frau unter keinen Umständen das geben, was sie 
will. Vor allem nicht dann, wann sie es will. 


Wenn Sie das tun, sind Sie genauso wie alle 
anderen Männer, und schon auf dem besten Weg aus ihrem 
Bett. 

Senden Sie selbst stattdessen immer gemischte Signale 
aus. Seien Sie unberechenbar, jedoch nicht in einer zu 
extremen Art, welche die Frau verunsichern könnte. 


Sagen Sie ihr, während Sie sie streicheln: „Das sollten wir 
nicht tun...“, und dann küssen Sie sie. 


Geben Sie ihr einen Klaps auf den Hintern, wenn sie 
etwas Nettes getan hat. 


Reagieren Sie verschieden auf dieselben 
Situationen. Wenn meine Freundin zu mir kommt, und ich sie 
auf meinem Schoß sitzen lasse, küsse ich sie. Beim 
nächsten Mal schiebe ich sie weg und sage zu ihr, dass sie 
unartig war. 

Die Frau darf niemals wissen, was als Nächstes passieren 
wird. Niemals. 

Dadurch bleiben Sie immer spannend. 


Ach ja, eines noch. Wenn ich sage „immer“ oder „nie“ 
dann meine ich nicht „IMMER, 100 %, OHNE 
AUSNAHME“. Sie sollten es oft tun, jedoch nicht 
übertreiben. 


Es gilt, den Bogen gespannt zu halten, ihn jedoch nicht zu 
überspannen, denn dann reißt die Sehne. 


Als Faustregel für Sie gilt: Solange sie 
schmunzelt, lacht, Spaß bei der Sache hat, machen Sie es 
richtig und können es nicht übertreiben. 


Wie beantworte ich Fragen, die 
ich nicht beantworten will? 


Es liegt in der Natur von (vor allem attraktiven) Frauen, 
dass sie Ihnen Fragen stellen werden, die wir einfach nicht 
beantworten wollen. 


Fragen wie: 


. „Was denkst du übers Heiraten?“ 
. „Iriffst du dich auch mit anderen Frauen?“ 
. „Liebst du mich?“ 
. „Sieht mein Hintern dick aus in dieser Hose?“ 
. „Möchtest du Kinder?“ 
. “was denkst du gerade?” 
(Ich habe einmal geantwortet: “Wenn ich wollte, dass 
du weißt was ich denke, würde ich es dir 
sagen.” \Nar keine so gute Idee.) 
. „Was denkst du über mich?“ 


Ich glaube, Sie wissen, was ich meine. 


Was tut man nun in einer solchen Situation? 
Antworten. Und zwar ausweichend. 


Geben Sie ihr zuerst die Antwort, die sie hören will. Und 
dann setzen Sie noch eine Slapstick-Pointe oben drauf. 


Zum Beispiel: 
Sie fragt: “Triffst du dich mit anderen Frauen?“ 
Sie antworten: „Nein... aber mit anderen Jungs.“ 


Oder: 
Frau: “Liebst du mich?” 
Mann: “Natürlich... als eine gute Freundin.” 


Hier noch eine: 

Frau: „Wo warst du letzte Nacht? Ich habe 
angerufen.“ 

Mann: „Ich war zuhause und habe an dich gedacht. Aber 
da du nicht früh genug angerufen hast, bin ich ausgegangen 
und habe mir 10 Stripperinnen bestellt.“ 


Auch wenn Sie sich am Anfang mit dieser Technik 
vielleicht ein wenig unwohl fühlen, werden Sie erkennen, 
dass sie unglaublich gut funktioniert. 


Wenn sie im obigen Beispiel aber beharrlich bleibt: 
„Komm schon, wo warst du wirklich?“ 


Antworten Sie beispielsweise: „Gut, ernsthaft. Ich war 
zuhause und habe an dich gedacht... OK, OK, OK, du hast 
mich erwischt. In Wirklichkeit war ich mit 10 anderen Frauen 
aus.” 


Wenn Sie es durchziehen, wird sie aufgeben. 


Aber bleiben Sie dabei immer humorvoll und ruhig, 
handeln Sie nicht nervös oder aufgebracht. 


Frauen können solche subtilen Signale sehr gut 
verstehen. Wenn sie glaubt, dass eine Antwort kommen 
wird, die sie nicht hören will, wird sie mit den Fragen 
aufhören. 


Sie können es sich vorstellen, und ich sage es hier noch 
einmal ausdrücklich: Sehr schöne Frauen werden in der 
einen oder anderen Art ständig angesprochen. 


Vereinfacht können Sie sich das so vorstellen: Jedes Mal, 
wenn ein Mann nett zu einer hübschen Frau ist, bietet er ihr 
Sex mit ihm an. 


Wenn ein Mann also sagt: „Sie sehen atem- 
beraubend aus!“ Sagt er in Wirklichkeit: „Sie sehen 
atemberaubend aus, wollen Sie Sex mit mir?“ 


Sie erinnern sich an das Kapitel Sub- 
Kommunikation, oder? 


Diese Frauen sind es gewohnt, dass ihnen 
andauernd irgendwelche Männer irgendwohin 
kriechen wollen. Es ist manchmal schwer für sie, sich vor 
lauter Schleim normal bewegen zu können, ohne 
auszurutschen. 


Und natürlich sind sie es gewohnt, dass sich alle Männer 
so verhalten. 


Wenn jetzt jemand kommt, der anders ist als alle 
anderen, humorvoll, nicht nach ihrer Pfeife tanzend, und 
sogar ein leicht wenig selbstsicher/arrogant, dann sticht 
dieser jemand (Sie) heraus wie eine Sonnenblume auf 
einem Getreidefeld. 


Die Frau denkt sich: „Hey, der ist ANDERS!“ und das 
macht Sie interessant. 


Humor und Arroganz halten das Interesse schöner 
Frauen. (Die Arroganz basiert jedoch auf 
Selbstvertrauen und nicht auf anderen, äußeren Quellen.) 


Es ist wichtig, die Frauen aus ihrer aktuellen 
Gedankenwelt herauszubekommen. Es gilt, ihren 
Gedankengang auf angenehme Weise zu stoppen, um sich 
selbst dorthin zu platzieren, wo Sie hingehören. 


Während es sehr wichtig ist, eine Verbindung auf der 
Gefühlsebene herzustellen, hilft es vor allem bei schönen 
Frauen in der Anfangsphase, diese Verbindung bewusst zu 
unterbrechen. 


Dies sorgt für die notwendige Spannung und 
erzeugt Anziehung dadurch, dass Sie anders als alle 
anderen sind, und so aus der Masse hervortreten. 


Was Sie jedoch lernen ist eine spezielle Art die 
Verbindung zu trennen: Mit Humor und auf einem 
charmanten Weg, der schon von Anfang annimmt, dass 
diese Verbindung da ist. 


Eigentlich hat sie nur zwei Möglichkeiten zu 
reagieren: Entweder sie denkt sich, Sie sind ein Riesen- 
Arschloch und sie will so schnell wie möglich weg von Ihnen. 
Oder, und das ist bei hübschen Frauen die 
häufigere Variante: Wenn Sie es richtig gemacht haben 
denkt sie: „Hey, der Typ traut sich was... er hat 
Selbstvertrauen... UND Humor... irgendwie mag ich ihn.“ 


Was Sie hier machen ist, die Eigenheiten und 
Unsicherheiten der Frau so hervorzuheben, dass sie darüber 
lachen kann. Sie kann dem nicht widersprechen. Weil es 
wahr ist, was Sie sagen, wenn sie lacht. 


Und solange sie lacht, kann sie Sie auch nicht wirklich 
hassen. 


Wie ich Dinge noch sehe 


Fragen Sie eine Frau niemals um Erlaubnis. Und sehen Sie 
sie auch nicht fragend an, wenn eine 
Entscheidung ansteht. 


Vielleicht beobachten Sie Frauen im Gespräch, in der 
Hoffnung, irgendwelche Hinweise darauf zu 
bekommen, was Sie tun oder sagen sollen. 


Beobachten Sie Frauen ab heute jedoch mit der 
Absicht, Anhaltspunkte zu bekommen, mit denen Sie sich 
auf angenehme und humorvolle Weise über sie und ihr 
Verhalten, ihre Klamotten, Eigenheiten oder was auch 
immer lustig machen können. 


Es ist wie beim Tanzen: Sie müssen STÄNDIG 
führen. Nicht manchmal, nicht meistens, IMMER. 


Eine der wichtigsten Lektionen habe ich schon vor Jahren 
von einem guten Freund gelernt: Es ist Ihre 
Realität, Ihre Wahrheit, und sie ist darin zu Gast. 


Er hatte es so gesagt: “Ich fahre mit dem Auto, und sie 
arf mitfahren.” 
Pragen Sie sich diesen Satz ein, den er beinhaltet einen 
der wesentlichen Punkte, der Sie als Mann 
ausmacht: Kontrolle. 


Sie halten das Lenkrad in der Hand, Sie bestimmen wohin 
und wie schnell es dorthin geht, wann Sie fahren und zu 
welchem Zeitpunkt Sie stehen bleiben. Die Frau ist lediglich 
Ihr Gast und darf in der ersten Reihe neben 
Ihnen sitzen. 


Sie werden dorthin fahren, ob mit oder ohne Frau, denn 
es ist Ihr Weg. Und so kitschig oder machohaft es sich 
anhört: Der Weg der Frau ist, mit Ihnen zu 
kommen. 


Ich gehe sogar noch einen Schritt weiter, in dem ich 
sage: “Es ist die ERFÜLLUNG der Frau, mit Ihnen zu 
kommen.” 


Auf dieses Thema werde ich vielleicht ein anderes Mal 
eingehen. 


Wenn eine Frau ein Spielchen spielt, steigen Sie nicht 
darauf ein. Reagieren Sie darauf vor allem nicht emotional. 
Denn wenn sie einen Knopf gefunden hat, mit dem sie IHRE 
Emotionen hochfahren kann, wird sie diesen Knopf immer 
und immer wieder drücken. 


Wenn ich mich die ersten paar Mal mit einer Frau treffe, 
denke ich nie an eine „Langzeit-Beziehung“. Es ist viel zu 
früh und ich weiß nicht, ob sie mehr als ihre Schönheit zu 
bieten hat. Wenn sich im Laufe der Zeit herausstellt, dass 


sie eine Person ist, die mich 
begeistert und erfüllt, werde ich das natürlich nicht 
ausschließen. 


Denken Sie mal darüber nach: Sie haben selbst entdeckt, 
dass Sie Ihre Fähigkeiten mit Frauen 
verbessern wollen. Sie sind soweit, und haben 
herausgefunden, dass etwas in Ihrem Leben nicht so klappt 
wie Sie es wollen. Sie sind bereit etwas dagegen zu tun. 


Sie möchten nicht nur Ihr Äußeres verändern, sondern 
haben erkannt, dass etwas noch viel tiefer 
Liegendes korrigiert oder verbessert werden kann. 


Sie werden dranbleiben und das tun, was 
notwendig ist, um sich dorthin zu bringen, wo Sie möchten. 
Sie werden an sich selbst arbeiten. Sich 
entwickeln und stetig verbessern. Sie wachsen zu einer 
echten Persönlichkeit heran. 


Was tut eine Frau, wenn sie sich verändern will? Sie 
schneidet sich die Haare oder macht eine Diät. 


Zugegeben, das mag jetzt ein wenig hart klingen: Aber 
ich glaube, dass es viel weniger solcher Top- 
Männer gibt, die eine humorvolle und selbstsichere 
Persönlichkeit sind, als es Frauen gibt, die sehr gut 
aussehen. 


Ich mag mich täuschen, dies ist jedoch bloß meine eigene 
Erfahrung. 


Ich kenne unglaubliche Typen, starke, außer- 
ordentliche und interessante Männer, zu denen Frauen 
hingezogen werden wie Motten zum Licht. 


Dies ist jedoch, wenn ich Jahre damit verbracht habe, 
solche Männer zu suchen und nicht mit ihnen anzutreten. 
Nur die wenigsten Frauen haben ein solches Glück. Und 
wenn sie es dann doch tun, verhauen sie es meistens, 
indem sie sich wie eine Zicke verhalten, oder total 
langweilig sind. 


Noch eine Anmerkung: Wenn Sie mal mit mir gemeinsam 
auf einer Party wären und mich dabei beobachten würden, 
wie ich mich mit den Frauen 
unterhalte, könnten Sie sich etwas Ähnliches 
denken: „Der Typ ist unglaublich komisch, aber er fordert es 
wirklich heraus. Er ist echt hart an der Grenze etwas zu 
sagen, das arrogant ist. Aber die Frauen fahren immer mehr 
und mehr darauf ab... interessant.“ 


Sie würden nicht der Meinung sein: „WOW, der Typ ist ein 
totaler Frauenheld.“ 


Denken Sie daran: Alles was Sie hier in diesem 
Buch gelesen haben, wird früher oder später zu 
einem Teil von Ihnen, entwickelt sich zu Ihrem Charakter. 


Es geht hier nicht darum, ein echtes Arschloch zu 
werden. Es gibt genug solcher Typen, die auch wirklich Top- 
Frauen haben. Bei allen, die ich kenne, spielt jedoch immer 
noch ein anderer Faktor mit dieser Arroganz mit. Sei es 
Geld, Ruhm, Drogen oder sonst was. 


Gemeine, egoistische und selbstverliebte Typen, die 
glauben, sie seien das Zentrum des Universums, haben 
selten Glück. 


Daher denken Sie auch immer an den wichtigsten Zusatz: 
Humor. 


Für mich gibt es nichts Besseres als Humor 
vermischt mit einer Prise Arroganz. 


Auch werden Ihnen eine hohe Flexibilität und 
Schlagfertigkeit in verschiedenen Situationen sehr 
helfen. Natürlich bin ich auch nett und lieb zu Frauen, jedoch 
nur dann, wenn ich es will, und zu meinen 
Bedingungen. 


Frauen sind keine linearen, berechenbaren oder logischen 
Wesen. Wenn Sie etwas machen, das Sinn macht, tun 
Frauen etwas, das überhaupt keinen Sinn macht. 


Wenn Sie hingegen etwas tun, das überhaupt 
keinen Sinn macht, tun Frauen oft das, was Sie wollen. 


Es geht nur darum genau zu wissen, welche Dinge zu tun 
sind, die keinen Sinn machen. 


Sie verstehen? 


Lass uns Freunde bleiben 


Wir alle kennen ihn, und einige haben ihn auch schon 
gehört, diesen einen Satz: „Lass uns Freunde bleiben.“ 


Was grob übersetzt soviel bedeutet wie: 
„Fick Dich selber.” 


Dies ist die feine und elegante Art der Frauen uns zu 
sagen, dass es uns erlaubt ist sie auch weiterhin 
auszuführen. Dass wir weiterhin Geschenke machen, sie ins 
Kino einladen, ihr Fahrer sein, nett zu Ihr sein, die ganze 
Scheiße von ihr anhören dürfen, jedoch niemals, niemals, 
niemals an ihr Höschen rankommen werden. 


Willkommen im „Lass-uns-Freunde-bleiben-Land“. 


Wenn Sie diesen Satz hören, bedeutet das, dass Sie einen 
oder mehrere Fehler gemacht haben. Sie waren zu langsam, 
zu wenig aggressiv, zu nett, zu langweilig und so weiter. 


Gibt es einen Ausweg? Nicht für Anfänger. Aber das ist 
ein ganz anderes Kapitel. Mit diesem Buch werde ich dafür 
sorgen, dass Sie diesen Satz niemals hören. 


Auch aus einem anderen Grund: Sie werden ihn zuerst 
sagen! 


In dem Moment, wo Sie sich bestens mit ihr 
verstehen, und es wirklich gut läuft, Sie sich 
gegenseitig berühren, gemeinsam lachen und Spaß 
haben, lassen Sie die Bombe fallen: „Mädchen, du 
gefällst mir. Komm, lass uns Freunde bleiben!“ 


Und jetzt höre ich schon den einen oder anderen 
jammern: „Aber Markus, ich will doch nicht ihr Freund 
bleiben. Ich will meinen Penis in ihre Vagina stecken, oder 
vielleicht sogar in ihren Anus und die Scheiße aus ihr 
rausficken.“ 


Mein Freund: Hören und vertrauen Sie auf meine Worte. 


Wie schon vorhin erwähnt muss man manchmal Dinge 
mit Frauen machen, die keinen Sinn ergeben, damit man 
dorthin kommt, wo man hinwill. 


Man muss nur wissen, was das für Dinge sind. 
Dieser Satz ist einer davon. 


Glauben Sie allen Ernstes, eine scharfe Braut hört so 
einen Spruch oft? 


Im ersten Moment wird sie denken: „WOW, endlich einer 
der mich versteht.“ Jedoch schon im nächsten Moment wird 
es ihr dämmern und sie wird hinterfragen, warum sie bloß 
Freunde bleiben wollen. 


Gefalle ich ihm nicht? Findet er mich langweilig? 
Unerotisch? Sie wird an sich selbst beziehungsweise ihrer 
erotischen Kraft zu zweifeln beginnen, und das ist etwas, 
was eine schöne Frau nicht will. 


Infolgedessen wird sie sich noch mehr ins Zeug legen. 


Machen Sie es sich zur Angewohnheit, Frauen als 
„Freunde“ zu gewinnen. 


Sagen Sie ihr: „Hey, wenn schon nichts anderes, lass uns 
Freunde bleiben” oder „WOW, du bist ein 
echter Kumpel! Das findet man selten.“ Usw. 


Sagen Sie das schon beim ersten Treffen oder vorher, 
während Sie sich etwas ausmachen! 


Sie können ihr ja auch erklären, dass Sie sehr gerne neue 
Freunde gewinnen und dass dies für Sie wichtig ist. Natürlich 
wird sie Ihnen zustimmen. 


Und dann, nachdem es klar ist, dass Sie nur 
Freunde bleiben wollen, beginnen Sie auf Teufel komm raus 
mit ihr zu flirten, sexuell doppeldeutig zu werden, und 
Anspielungen sexueller Natur zu machen. 


Dies ist etwas, was einer hübschen Frau vorher 
wahrscheinlich noch nie passiert ist. 


Zuerst Schluss machen 


Als Faustregel merken Sie sich: Beenden Sie Gespräche 
und Telefonate immer als erstes. Genau dann, wenn es am 
besten ist, bzw. an dem Punkt, an dem es am meisten Spaß 
macht. 


Man sagt, ein Sportler soll dann aufhören, wenn er am 
erfolgreichsten ist. In dem Fall behält man ihn noch in guter 
Erinnerung. 


So ähnlich ist es auch, wenn Sie mit einer Frau in Kontakt 
sind. 


Erstens geben Sie damit zu erkennen, dass Sie es nicht 
nötig haben, Frauen hinterher zu laufen. Sie 
zeigen, dass Sie sich unter Kontrolle haben. Sie 
geben zu verstehen, dass Sie auch noch andere Dinge in 
Ihrem Leben haben, die für Sie wichtig sind. 


Und zweitens stimmt es die Situation schon von Anfang 
an so ein, dass Sie sie unter Kontrolle haben. 


Wenn Sie beginnen, in jedem Gespräch, Telefonat und 
Treffen so zu handeln, werden Sie Ergebnisse 
erzielen, dass Ihnen Hören und Sehen vergeht. 


Frauen werden Sie fragen: „Magst du mich nicht? Bist du 
nicht gerne mit mir zusammen?“ Usw. Sie 


können ruhig antworten: „Doch, natürlich mag ich dich, aber 
ich habe noch etwas anderes zu erledigen. Ruf mich einfach 
morgen an. Vielleicht schaffen wir es uns noch in dieser 
Woche zu sehen.” 


Auch wenn Sie denken: ‘Aber ich will sie ja sofort sehen. 
Sie ist die Frau meiner Träume und die 
Mutter meiner Kinder” - tun Sie es trotzdem. 


Sie wird nach Hause gehen und sich fragen: „Mag er 
mich? Denkt er an mich? Will er mit mir zusammen sein? 
Gefalle ich ihm? Hatte er keinen Spaß?” 


Und genau diese emotionale Berg- und Talbahn lieben 
Frauen. 


Zugegeben, diese Gedanken klingen für einen 
logisch denkenden Mann bizarr, aber vertrauen Sie mir. 
Wenn Sie sich nicht rar machen, und leicht zu 
haben sind, machen Sie sich wertlos. 


Indirekter werden... 


Verstehen Sie mich nicht falsch, ich bin nicht 
dagegen, freundlich zu Frauen zu sein, sie gut zu 
behandeln oder Komplimente zu machen. Ganz im 
Gegenteil, ich befürworte es sogar. 


Aber wenn Sie einer Frau 20x am Tag sagen, wie schön 
sie ist, verliert das schnell an Wert. 


Wenn Sie ihr 40 SMS am Tag schicken, ist dies spätestens 
am dritten Tag lästig. (Außer sie ist 14 und Sie sind 15, dann 
kann das eine Weile recht lustig sein. Aber auch nur eine 
gewisse Zeit lang.) 


Wenn Sie auf jede SMS sofort antworten, und 
immer erreichbar sind, wo ist dann das Besondere an Ihnen? 


Ich verrate Ihnen nun ein weiteres großes 
Geheimnis: Frauen lieben Blumen (oder Geschenke) nicht 
wegen des Wertes, sondern weil es ein Zeichen dafür ist, 
dass Sie an sie gedacht haben. 


Die Blumen sind der nach außen getragene 
Beweis dafür. Das ist es, was eine Frau glücklich macht. 
Frauen lieben es, wenn Sie an sie denken! 


Anstatt ihr nun 20 SMS mit “Ich liebe dich” zu schicken, 
kleben Sie ihr eine kleine Haftnotiz in das Buch, dass sie 


gerade liest, und schreiben darauf: 
“Rate mal, an wen ich gerade gedacht habe?” 


Sagen Sie Frauen, dass Sie an sie gedacht haben, dass 
Sie im Laufe des Tages durch etwas an sie erinnert wurden, 
dass Sie an eine Begegnung von früher 
gedacht haben, usw. 


Lassen Sie sich Kleinigkeiten einfallen, um der Frau zu 
zeigen, dass Sie an sie denken. 


Die Wirkung ist unglaublich. 


Gegenläufige Kommunikation 


Gegenläufige Kommunikation bedeutet, dass Sie etwas 
sagen, aber im selben Moment etwas ganz 
anderes tun. 


Lassen Sie mich ein paar Beispiele nennen: 


Sie sind mit ihr zusammen, streicheln ihre Arme, ihre 
Schultern, ihren Nacken, sehen ihr dabei tief in die Augen 
und sagen: “Was tun wir hier? ... Wir sollten das nicht tun... 
Das geht doch alles viel zu schnell... Was machst du mit 
mir?” \WNährend Sie sie noch näher an sich heranziehen und 
noch intensiver streicheln. 


Dann schieben Sie sie sanft weg, gehen ein wenig auf 
Distanz, und sagen etwas in der Art von: “Hast du ein Glück, 
dass ich mich so unter Kontrolle habe. Denn wenn dem nicht 
so wäre, du wüsstest nicht, was ich 
mit dir machen würde ...“ 


Es ist eine sehr starke Spannung, die Sie dadurch 
aufbauen, und zwar nicht nur bei sich selbst, sondern auch 
bei der Frau. 


Aber wie mit Salz sollten Sie es auch mit diesen Tipps 
nicht übertreiben. 


Vorhersehbarkeit 


Seien Sie nicht vorhersehbar. Tun Sie das 
Unerwartete dann, wenn sie es am wenigsten erwartet. 


Aber übertreiben Sie es nicht, und seien Sie nicht zu oft 
so extrem, denn dann kommen Sie als instabil rüber. 


Leute im Allgemeinen und Frauen im Speziellen werden 
durch das Ungewöhnliche, das Andersartige angezogen. 


Vorhersehbarkeit ist der Feind des Interessanten. 


Wenn Sie irgendwo gemeinsam mit ihr unterwegs sind, 
packen Sie sie spontan (und nicht zu fest) an den Haaren, 
ziehen sie zu sich, blicken ihr tief in die Augen, und küssen 
sie. 


Wenn sie hingegen einen Kuss will, sagen Sie ruhig mit 
einem Lächeln “Nein”. Und küssen sie später, genau dann, 
wenn Sie darauf Lust haben. 


Der Nachteil: Es besteht die Gefahr, dass Sie Dinge tun, 
die zu weit weg von der Norm sind. Ich sagte 
unvorhersehbar, nicht instabil. 


Nicht zu schnell zu freundlich 


Ein großer Fehler, den sehr viele Männer machen ist, dass 
sie zu schnell zu freundlich werden und/oder zu 
Berührungen übergehen. 


Wenn Sie von beiden zuviel machen, wird es eher gegen 
Sie arbeiten als für Sie. 


Wenn Sie zu früh Ihr Interesse bekunden, werden Sie 
uninteressant. Wenn die Frau weiß, dass sie Sie locker 
haben kann, sind Sie langweilig. Hier gilt es, ein gutes 
Gleichgewicht zu halten. 


Ich liebe es beispielsweise, wenn ich die Frau auf eine 
süße Art zu einem Tauschhandel zwinge. 


Wenn sie beispielsweise sagt: “Küss mich!”, 
antworte ich in der Art von: “Gerne, nachdem du mir 
ein wenig die Schultern massiert hast.” 


Seien Sie etwas kreativ. Hier geht es in erster Linie 
darum, Dinge zu tun, die unerwartet oder anders sind. 


Denken Sie daran: Wenn Sie zu vorhersehbar werden, 
sind Sie für die Frau uninteressant. Wenn Sie übertrieben 
verrückte und durchgeknallte Dinge tun, kommen Sie als 
instabil und nicht vertrauenswürdig rüber. 


Mit der Zeit werden Sie ein gutes Gleichgewicht 
finden, um eine angenehme Spannung zu halten. Und Sie 
werden eine Menge Spaß dabei haben. 


Beharrlichkeit 


Beharrlichkeit ist das Schlüsselelement, um im Leben 
Erfolg zu haben. Egal ob mit Frauen, im Beruf, in der Kunst 
oder sonst wo - ohne Beharrlichkeit werden Sie es nicht 
schaffen. 


Wenn eine Frau zu mir sagt: „Wir werden heute keinen 
Sex haben”, hat sie damit vielleicht sogar Recht. Aber es 
bedeutet nicht, dass ich es deshalb nicht 
versuchen werde. 


Außerdem hat sie “heute” gesagt, und nicht “nie”. Schon 
morgen stehen die Chancen viel besser. 


Das, was eine Frau sagt, hat nicht dieselbe 
Bedeutung wie ihr Verhalten. Es ist wesentlich, was sie tut, 
wie sie sich in Ihrer Gegenwart verhält, und weniger, was sie 
zu Ihnen sagt. 


Das heißt jetzt nicht, dass ein klares „NEIN“ auch das 
Gleiche bedeutet. Ich erkläre es ein wenig. Im 
Chinesischen gibt es Wörter, die durch eine andere 
Betonung ihren Sinn ändern. 


Ähnlich verhält es sich mit dem Wort “Nein”. 


„Nein“ aus dem Mund einer Frau, kann, abhängig von 
Situation, Umstand und Tonlage alles Mögliche 


bedeuten: 


. „Nein (ich will nicht, dass meine 
Freunde/fremde Leute mir beim Küssen zusehen)“ 
. „Nein (es ist mir unangenehm, weil ich 


gerade etwas gegessen und vielleicht einen 
schlechten Atem habe)“ 


. „Nein (ich habe gerade meine Regel, bin zwar 
total scharf, aber es ist mir unangenehm)“ 

. „Nein (es geht mir zu schnell, ich bin noch 
nicht scharf genug, mach ein wenig langsamer, aber 
mach)“ 

. „Nein (ich habe mich vor dem Weggehen 
nicht geduscht und könnte riechen)“ 

. „Nein (ich hatte heute wirklich einen 


Scheißtag, du bist zwar süß, aber ich würde dich 
liebend gerne ein anderes Mal sehen und genau da 
weitermachen)“ 

. „NEIN!“ - Dass ist das Einzige, was Sie 
wirklich respektieren müssen, um nicht im 
Gefängnis zu landen. (Mit lauter potentiellen 
Freunden, die auch eine neue Freundin suchen.) 


Sie wird das alles natürlich niemals sagen. Manche der 
Dinge weiß sie selber gar nicht, aber sie spürt, dass etwas 
nicht passt. 


Ein „Nein“ bedeutet meistens etwas in der Art von: „Hey, 
geh es ein wenig langsamer an. Du musst mich erst schärfer 


machen, heißer... ich bin noch nicht 
soweit...“, USW. 


Die Betonung liegt auf dem NOCH. 
Aber bleiben Sie beharrlich bei den Frauen. Und 


vor allem beim Lernen und Erwerben Ihrer neuen 
Fähigkeiten... 


Kapitel 10: 
Treffen 


Das High-Speed-10 Punkte Programm 


Was nun folgt ist eine Zusammenfassung, worauf es beim 
ersten Treffen zu achten gilt. 


Es sind jetzt keine in Stein gemeißelten Gesetze oder 
Schritt-für-Schritt Anleitungen, sondern eine 
Struktur, die Ihnen helfen wird, Ihren persönlichen Stil 
zu finden. 


1. Sie haben die Frau ausgewählt, nicht umgekehrt. 
Denken Sie daran: Sie haben sie angesprochen und wollen 
jetzt herausfinden, was sie außer ihrem 
Aussehen noch zu bieten hat. 


2. Sie wollen sich ihre Zeit nicht erkaufen. Weder mit 
Geschenken, noch mit Getränken oder Essen. Oder wollen 
Sie im “Lass-uns-Freunde-bleiben-Land” enden? 


3. Bauen Sie Vertrauen auf. Vielleicht die eine oder 
andere E-Mail, danach ein Telefonat. Sie haben es nicht eilig 
bzw. wollen das nicht zeigen. 


4. Am Telefon sagen Sie ihr ruhig, dass Sie sich nur kurz 
treffen wollen. Hey, vielleicht stellt sich heraus, dass sie 
eine Stalkerin ist? Damit machen Sie klar, dass Sie ein 
normaler Typ mit Humor sind. 


5. Im Idealfall soll sie zu Ihnen kommen, oder 
zumindest in ein Lokal in Ihrer Nähe. So müssen Sie nicht 
warten oder haben es später nicht weit. 


6. Testen Sie ruhig, ob sie zum Treffen kommt, 
indem Sie fragen: “Und, wie hoch sind die Chancen, dass du 
kommst?” Alles unter 100 % ist nicht 
akzeptabel. 


7. Sagen Sie als Erster: “Hey, falls sonst nichts wird, wir 
können immer noch Freunde bleiben.” Damit haben Sie ihr 
mal diese Karte aus der Hand genommen. 


8. Bleiben Sie ruhig, bleiben Sie entspannt. Keine 
hastigen Bewegungen. Wenn Sie nicht wissen, was Sie 
sagen sollen, sehen Sie sie nur mit einem Lächeln an. 


9. Reden Sie über angenehme, nette und 
positive Themen. Tabu sind Ihre Ex, Religion, Politik, 
Krankheiten, Gewalt gegen Frauen usw. 


10. Achten Sie immer auf die Logistik: Sitzen Sie neben 
ihr, nicht vor ihr mit einem Tisch dazwischen. Bars sind gut. 
Und achten Sie darauf, dass Ihre 
Wohnung in der Nähe und aufgeräumt ist. 


Das sind nur einige wenige Stichworte. Jedoch ist es vor 
allem am Anfang nicht gut, wenn Sie zu viele Dinge auf 
einmal richtig machen wollen. 


Irgendwo verhauen Sie es ja doch und ärgern sich dann 
nur. 


Vor allem am Anfang wollen Sie lernen, dass beide Spaß 
haben. Nicht mehr, nicht weniger. 


Kapitel 11: 
Ende? 


Wie geht es jetzt weiter? 


Ein Gramm Praxis Ist mehr wert 
als eine Tonne Theorie. 


Dieses Buch ist der erste Schritt in eine neue 
Zukunft mit jenen Frauen, die Sie sich wünschen. Natürlich 
ist von Ihrer Seite aus jetzt Handeln angesagt. 


Gehen Sie raus, und sprechen Sie Frauen an, so viele Sie 
können. 


Und vor allem, lesen Sie dieses Buch mehrere Male 
durch. 


Es ist am schwierigsten, ein Buch das zweite Mal zu 
lesen. Aber bitte bedenken Sie: Es hat Jahre 
gedauert, das Wissen, dass Sie hier in wenigen 
Stunden erworben haben, in diese Form zu bringen. 


Es ist angemessen zu glauben, dass Sie alles 
verstanden haben, und es gehört Größe dazu, dies 
anzuerkennen. 


Schreiben Sie sich den für Sie wichtigsten Punkt heraus, 
und konzentrieren Sie sich die nächsten Tage darauf. 


Dann schreiben Sie den nächsten wesentlichen Punkt auf, 
und konzentrieren sich die nächsten Tage wiederum auf 
diesen usw. 


Damit gehen Sie Schritt für Schritt, langsam aber stetig, 
in die richtige Richtung. 


Erwarten Sie am Anfang nicht zu viel von sich, 
aber fordern Sie sich trotzdem. 


Tun Sie etwas. TUN. Tag und Nacht. ;-) 
Stillstand bedeutet in diesem Fall Rückschritt. 


Wenn Sie etwas erreichen wollen, müssen Sie auch von 
Zeit zu Zeit etwas riskieren... 


Von alleine kommt und passiert nichts! 


Empfehlungen 


OK, und zum Schluss etwas schamlose 
Eigenwerbung für mich. Hey, ich muss ja von was 
leben... ;-) 


Diejenigen, die es bisher gelesen haben, sind 
begeistert. Es eröffnet nicht nur für den Anfänger neue 
Möglichkeiten und Blickwinkel. 


Andererseits gibt es verschiedene Lerntypen. Der eine 
lernt gut durch Lesen, der andere durch Zuhören. 


Dem bin ich nachgegangen und habe dieses 
Buch auch als Hörbuch-CD herausgegeben. Der 
Text ist sehr ähnlich, jedoch nicht identisch. 


Und vor allem ist es für das mehrmalige Hören konzipiert, 
beim Autofahren, während dem Fitness-Training, usw. 


Für viele Leute ist ein Hörbuch auch angenehmer, da das 
Wissen leicht wiederholt werden kann und 
immer wieder Neues bringt. 


Ein Hörbuch ist natürlich teurer in der Produktion und 
kostet auch etwas mehr als das Buch. Es hat 
jedoch auch einen weiteren Vorteil, der mit dem Buch nicht 
möglich ist. 


Es gibt eine eigene CD mit Übungen darauf und 
einen Hypnose-Teil, der Ihnen die Angst vor dem 
Ansprechen nimmt. Dabei geht es um eine geführte 
Entspannungsübung, was natürlich mit diesem Buch nicht 
möglich ist. 


Mehr Infos dazu finden Sie auf: 


www.alpha-akademie.com/wmfa 


ONLINE DATING MEISTER 3.0 


Die geheimen Tricks der Online-Dating Profis - Wie Sie 
WIRKLICH im Internet Frauen kennenlernen. Ohne abgezockt 
zu werden. 

Egal ob Sie noch nie versucht haben, eine Frau im 
Internet kennenzulernen oder es versucht haben und 
gescheitert sind - dieser Kurs wird Ihnen entscheidend 
helfen sich im Internet mit schönen Frauen zu verabreden. 

www.online-dating-meisterklasse.de 


MAXIMALES SELBSTVERTRAUEN 

Wenn Sie das Thema Ansprech-Angst und 
Selbstvertrauen mit Frauen ein für alle Mal lösen wollen, 
habe ich die Lösung für Sie: 


www.maximales-selbstvertrauen.de 


Die Fragenkette 
Die geheimen Fragen, mit denen Sie das Herz jedes 
Menschen gewinnen. Und halten. 


Achtung: 
Von diesem Programm werden monatlich nur 
10 Stück verkauft. 


Für Infos schicken Sie bitte eine E-Mail an: 
fragenkette@aweber.com 


Das 8-er Set 


Wenn Ihnen dieses Buch oder das Hörbuch 
gefallen, möchten Sie vielleicht auch das intensive 8-teilige 
CD Set „Die Verführungspyramide“ ausprobieren. 

Es ist die logische Fortführung dieses Buches. 


In diesem 8-teiligen CD Set gehen wir auf Themen ein, für 
die sowohl im Buch als auch im Kurs kein Platz ist, zum 
Beispiel: 


. Wie Sie das Telefon am besten einsetzen. 

. Gesprächsthemen, bei denen sie 
unweigerlich in Ihrem Bett landet. 

. Fortgeschrittene Kommunikationsmethoden: 
Wie Sie Frauen dazu bringen können, SIE 
anzusprechen. 

. Wie Sie die Fallen und Tests der Frauen 
erkennen und bestehen. 

. Wie Sie die wichtigen Minuten zum Kuss und 
von der Couch ins Bett schaffen... 


Infos dazu finden Sie hier: 


http://www.8er-set.com 


Gesprächs-Hypnose 


Als nächste Empfehlung lege ich Ihnen den Kurs in 
Gesprächs-Hypnose nahe. 


Warum? Einerseits will ich natürlich etwas 
verdienen. Sie erinnern sich, ich muss ja auch was 
essen. 


Andererseits behandelt der Kurs das Thema der 
Kommunikation. Die richtige und effektive Kommunikation 
ist meiner Erfahrung nach nicht nur bei Frauen wichtig, 
sonder immer, wenn Sie in irgendeiner Art mit Menschen zu 
tun haben: 


. im Verkauf 

. Beratung 

. Familie 

« _ Öffentlichkeitsarbeit 

. Umgang mit Mitarbeitern 
. Umgang mit Chefs 

. Kundenbetreuung 

. Konfliktmanagement 

. USW. 


Immer dann, wenn Sie effizienter und besser 
kommunizieren wollen, hilft Ihnen die effektivste Form der 
Kommunikation. 


Infos darüber finden Sie hier: 
http://www.hypnose-audiokurs.de 


Epilog 
Damit sind wir am Ende dieses Buchs angelangt. 


Bleiben Sie beharrlich. 
Lassen Sie sich nicht entmutigen. 
Und wenn Sie fallen, fallen Sie nach vorne! 


Lassen Sie mich auch wissen, was Ihnen gefallen hat und 
was nicht, wo es Schwierigkeiten und Probleme gab. 


Wenn Sie Fragen haben, schreiben Sie mir ruhig! Ich kann 
nicht versprechen, dass ich antworte, aber ich lese Ihre 
Nachricht. 


Und vor allem: Lassen Sie mich an Ihren Erfolgen 
teilhaben! 


Schreiben Sie mir, was bei Ihnen am besten geklappt, wie 
sich Ihr (Liebes-)Leben verändert hat. 


Sie erreichen mich unter: 
dan@markusdan.com 


Solche Mails sind meine größte Belohnung und 
Motivation. 


Ich weiß, dass Ihnen das Material helfen kann. 
Und ich liebe es zu sehen, wenn es das wirklich getan 


hat! 


In diesem Sinne wünsche ich Ihnen von Herzen alles Gute 
und den Erfolg, den Sie verdienen! 


Schauen Sie mal auf meine Seite: 
www.markusdan.com 


Hier ist mein Blog: 
www.markusdan.com/blog 


Sie werden einiges Interessantes finden... ;-) 
Ihr 


Markus Dan 
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WIE SIE PASSIVES EINKOMMEN 
ERSCHAFFEN, 
VERVIELFÄLTIGEN UND SICHERN. 


Passives Einkommen ist vielleicht sogar der elementare Bestandteil Ihrer 
finanziellen Freiheit. 

Doch was ist passives Einkommen wirklich? 

Und vor allem: Wie bauen Sie es auf? 


Eine strategische Herangehensweise an dieses Thema hilft, Ihr ganz 
persönliches, lang ersehntes Projekt “Finanzielle Freiheit” endlich in die Tat 


umzusetzen. 

“Nimm keinen Ratschlag an von jemandem, der nicht dort ist, wo du sein willst”, 
ist das Credo von Markus Dan. Er selbst lebt seit über 4 Jahren ausschließlich 
von seinen passiven Einnahmen und gibt dieses Wissen nun einem Öffentlichen 


Publikum preis. 
Erstmals stellt er einen einfachen, für jeden reproduzierbaren und vor allem in 


der Praxis erfolgreich erprobten Weg vor, wie 
jeder - ob Arbeiter, Angestellter, Selbstständiger oder Unternehmer - sich den 
eigenen Traum von einer nie versiegenden Einkommensquelle schaffen kann. 


Mehr Informationen finden Sie hier: 
http://www.passives-einkommen.de 


WIE SIE IHREN PREIS 


OPTIMIEREN UND 


IN A4 WOCHEN DEN UMSATZ UM 
17% ERHOHEN. 
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Bitte bedenken Sie, dass Sie nicht reich oder sehr erfolgreich werden, wenn Sie 
der Billigste sind. Es ist langfristig ein schlechtes Geschäftsmodell. 

Eine intelligente Preisgestaltung ist das Kernelement einer langfristig 
erfolgreichen Unternehmenspolitik. Dennoch spielt der Preis beim Verkauf nicht 
die größte Rolle (denken Sie nur an Luxusmarken). 

Wer mit derselben Leistung und denselben Produkten mehr verdienen möchte, 
der muss seinen Preis „richtig“ erhöhen. Was „richtig“ in diesem 
Zusammenhang bedeutet und wie man seinen Umsatz in nur 4 Wochen um 17% 
erhöht, das zeigt der Profit-Booster. 

Sie erfahren in dieser DVD die theoretischen und praktischen Grundlagen, wie 
Sie ihren Preis RICHTIG erhöhen. Um sofort mit derselben Leistung und 
denselben Produkten mehr zu verdienen. 

Sie erfahren die Geheimnisse der Preispsychologie sowie die einzelnen Schritte 
des Profit-Boosters. 


Mehr Informationen finden Sie hier: 
http://www.profit-booster.de 


